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Stadtgeschehen

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17. Juni 2019 ein „Schulstart-

geld“ beschlossen. Das Schulstartgeld wird für schulpflichtige Kinder, welche 

die 1. und 5. Schulstufe besuchen, in Form von Mürztalern nach „einmaliger“ 

Vorlage der aktuellen Rechnungen für Schulmaterial (bis zu E 100,00) aus-

bezahlt. Als Förderungswerber gelten Personen mit geringem Einkommen, 

deren Hauptwohnsitz im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Mürzzuschlag liegt.

Anspruchsberechtigt sind:

• Alleinstehende bis max. E 1.238,00 netto

• Ehepaare und Lebensgemeinschaften bis max. E 1.856,00 netto 

Die Einkommensgrenzen erhöhen sich mit jedem im Haushalt lebenden 

minderjährigen Kind um E 371,00.

Unbedingt erforderlich ist der Nachweis des Einkommens (nicht älter als  

6 Monate) und nach Aufforderung eine Schulbesuchsbestätigung sowie die 

„aktuellen“ Rechnungen für Schulmaterial. Die Ansuchen um Auszahlung  

eines Schulstartgeldes sind ausnahmslos schriftlich unter Verwendung des von 

der Stadtgemeinde Mürzzuschlag im Bürgerservice (Abteilung Soziales, 1. Stock, 

Frau Streit) aufgelegten Formulars einzubringen. 

Die Auszahlung des Schulstartgeldes erfolgt im September 2019.

Schulstartgeld 2019/2020

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag schreibt folgende Stellen zur Besetzung aus.

2 Kindergartenpädagogen/innen
für die frühe sprachliche Förderung von Kindern

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen  
des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes  
LGBl. Nr. 160/1962 in der geltenden Fassung LGBl. Nr. 6/2015.

Aufgabenbereich: Sprachförderung
Voraussetzungen: Qualifizierte abgeschlossene Ausbildung  

zum/r Kindergartenpädagoge/in, Freude im Umgang mit Kindern,  
selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit.

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit 40 Std./Woche
Mindestentlohnung: 1.953,00 (brutto)

 
Bewerbung: InteressentInnen werden eingeladen,  

ihre Bewerbungen bis spätestens einschließlich 26.07.2019  
an das Personalamt der Stadtgemeinde Mürzzuschlag, Wiener Straße 9, 8680 oder 

stadtamt@mzz.at (ausschließlich als PDF-Dateien!) zu richten.

 Detaillierte Infos zur Bewerbung bzw. zum Auswahlverfahren finden Sie  
auf der Homepage: www.muerzzuschlag.at/at/stadt/amtstafel

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Für die Stadtgemeinde Mürzzuschlag
Der Bürgermeister:

DI Karl Rudischer

Rauchmelder
„Das ist eine wichtige Maßnahme 

zur Erhöhung der Sicherheit für 

unsere Mieterinnen und Mieter“, er-

klärt Bürgermeister Karl Rudischer. 

In rund 50 Liegenschaften der Stadt-

gemeinde wurden bereits auf allge-

meinen Flächen, wie Gänge oder 

Keller, Rauchmelder angebracht. 

In den Sommermonaten wurden etwa 

830 Gemeindewohnungen kostenlos 

mit Rauchmelder ausgestattet. 

Auch der Feuerwehrkommandant der 

Freiwilligen Feuerwehr Mürzzuschlag, 

LFR Rudolf Schober, weist auf die 

Wichtigkeit hin: „Rauchwarnmelder 

retten Leben! Unsere Bitte seitens 

der Feuerwehr ergeht an sämtliche 

Haushalte: Statten Sie Ihre Wohnung, 

Ihr Haus mit Rauchmeldern aus – diese 

können Ihnen einen lebensrettenden 

Zeitvorsprung verschaffen.“

Stadtgeschehen3/2019
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Liebe Mürzzuschlagerinnen und Mürzzuschlager!
In den letzten Wochen wurden viele Bauvorhaben gestartet, wir müssen mit Behinderungen  

und Beeinträchtigungen zurechtkommen, die vielen Baustellen zeigen aber auch  

den Aufschwung unserer Stadt. In Summe werden in den nächsten Jahren über  

170 Millionen Euro in Mürzzuschlag investiert. 

Die Sanierung des Maierhoferbaches, die Errichtung einer P+R Anlage für 370 Pkw  

sowie der Umbau des Bahnhofs selbst sind bereits voll im Gange. Der Neubau für  

die Sparkasse mit neuen Wohnungen in der Innenstadt und der Lückenschluss  

des Radweges R5, Richtung Spital sollen noch heuer begonnen werden. Auch  

für den Neubau des Rehazentrums der VAEB im Bereich des Krankenhauses  

laufen die Vorbereitungsarbeiten auf Hochtouren. Besonders bemühen  

wir uns auch um neue Wohnungen und Grundstücke für jene,  

die ein Eigenheim errichten wollen.

 

Gleichzeitig starten wir mit vielen Veranstaltungen in den Sommer, die Informationsbroschüre „Sommer findet 

Stadt“ wurde an jeden Haushalt zugesandt, darin finden Sie ein breites Angebot für die ganze Familie  

bis in den Herbst. Den immer aktualisierten Veranstaltungskalender finden Sie auch auf der neuen Homepage 

unter www.muerzzuschlag.at .

 

Ich wünsche Ihnen allen schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub und einen erlebnisreichen Sommer  

in Mürzzuschlag und würde mich freuen, wenn wir uns bei der einen oder anderen Veranstaltung  

persönlich treffen würden. 

                                               Ihr

Gerne können Sie einen Gesprächstermin 
mit mir unter 03852/2555-504 vereinbaren.
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Von den Gemeinderatsfraktionen sind folgende Stellungnahmen zur Gemeinderatssitzung  

am 17. Juni 2019 eingelangt. Die inhaltliche Verantwortung liegt beim jeweiligen Verfasser.

SPÖ: Vizebgmin Ing. Ursula Haghofer

Wir hoffen, dass der einstimmige Beschluss über die Einführung von Taxigutscheinen Personen mit geringerem 

Einkommen unterstützt, bis ein attraktives Konzept für ein Rufsammeltaxi erarbeitet ist. Ebenfalls beschlossen 

wurde der Maßnahmenplan zur Erlangung des Zertifikates „Familienfreundliche Gemeinde“. Mobilität ist ein 

wichtiges Thema, der Beschluss über den Ausbau unseres Radwegnetzes ist ein weiterer Baustein dazu. Die 

letzte Gemeinderatssitzung hat gezeigt, dass die Arbeit besser gelingt, wenn alle an einem Strang ziehen und 

Polemik vermieden wird.

FPÖ: Ing. Ingo Hüttenegger

In der Vergangenheit hat die SPÖ unsere Anträge als unüberlegt oder populistisch abgetan. Mangels eigener 

Ideen werden nun aber doch einige davon umgesetzt. So gehen die Einführung von Taxigutscheinen, das Schul-

startgeld, das Projekt familienfreundliche Gemeinde auf Anträge der FPÖ zurück. Plötzlich ist auch bei der 

Musikschule eine geringere Erhöhung der Gebühren als die vom Land vorgegebene möglich. Im Vorjahr hat uns 

die SPÖ genau für diese Forderung als verantwortungslos abgekanzelt! Die Ablehnung unseres Antrages zur 

Anhebung der zu niedrigen Einkommensgrenzen beim Schulstartgeld durch die SPÖ ist mehr als unverständlich 

und nicht gerade familienfreundlich! 

KPÖ: GR Franz Rosenblattl

Vor einem Jahr lösten die Taxiunternehmer den Vertrag mit der Gemeinde,  weil das Gesetz Pauschaltarife  

wie das „City Taxi“ nicht mehr gestattete. Somit wurden die Kosten für das Taxi für Viele zu einer enormen 

Belastung. Seitens der Gemeinde wurden Gespräche mit Betreibern von Sammeltaxis sowie der MVG aufgenommen 

und diese werden auch weitergeführt. Allerdings braucht es noch einige Zeit um ein taugliches Konzept vorzulegen. 

Mittlerweile mussten die Mürzer relativ viel Geld für die Taxifahrten ausgeben. Die Entscheidung des Gemeinde-

rates nunmehr diese Gutscheine anzubieten wurde von allen Fraktionen befürwortet.

ÖVP: GR Alfred Lukas

Es geht nun doch. Die Drohung, dass das Land Steiermark die Musikschule nicht mehr fördern wird, wenn der 

Gemeinderat der Erhöhung der Musikgebühren nicht zustimmt, hat sich in Luft aufgelöst. Anstatt 3,2 % Erhö-

hung wurde nun mit 1,7 % (Verbraucherpreisindex Steigerung) auch das Auslangen gefunden. Wann kommen 

endlich die Hinweistafeln an der S 6 für unsere Museen? Laut unseren Finanzstadtrat sind diese viel zu teuer, 

obwohl von ihm diese ins Budget aufgenommen wurden. Unsere Nachbargemeinden, Neuberg, Krieglach usw.. 

können sich das leisten. Vielleicht will man gar nicht mehr Besucher haben !  

GRÜNE: GRIN Ilse Schmalix

Drei Anträge von uns Grünen in der letzten Gemeinderatssitzung:

1. Einige unserer ÄrztInnen werden in absehbarer Zeit in Pension gehen. Ein spezielles Förderprogramm und 

Räumlichkeiten in guten innerstädtischen Lagen soll die Neugründung von Ärztepraxen attraktiv werden lassen.

2. Maßnahmen durch das naturnahe Bepflanzen von gemeindeeigenen Flächen zu setzen und damit dem Arten-

sterben entgegenzuwirken. Der Rückgang von Tier- und Pflanzenarten macht auch bei uns nicht halt.

3. Sich für die Nachhaltige Beschaffung in der Gemeindeverwaltung einzusetzen, das heißt, hochwertige, um-

weltfreundliche Produkte und Leistungen zu kaufen, die den Anforderungen von Sparsamkeit, Wirtschaftlich-

keit und Zweckmäßigkeit gerecht werden. Für den Klimaschutz und damit für unsere Zukunft auf der Erde und 

der Überzeugung, dass jeder kleine Schritt zählt - wünsche ich Ihnen einen wunderschönen Sommer!
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Fragestunde
— Beantwortung der Anfrage 

„staus quo ehem. Hotel 
Russmann“ von GR Scheikl

 durch Bgm Rudischer
— Hof-zu-Hof Wanderung 

GRin Kern
— Moped-Parkplätze in  

der Wohnstraße, GRin Kern
— Ärzte-Regelung für  

Totenbeschau, GR Rosenblattl
— Grünschnitt bei R5 (Tennishalle), 

GR Rosenblattl
— Umsetzung Solarthermie  

Maierhoferwiese, GR Hirsch
— Werbetafeln S6  

WinterSportMuseum, GR Scheikl
— Baustelle Pretul- &  

Nansenstraße, GR Lukas

Tagesordnung
Absetzung des Punktes 2 b
„Ankauf Baugrundstücke“

Punkt 1
Genehmigung der Verhandlungs-
schrift der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 21. März 2019
einstimmiger Beschluss

Punkt 2
GB Finanzen
A) Über- bzw. außerplanmäßige 

Ausgaben und deren Bedeckung
 a) Wasserversorgung 

Sanierung Hochbehälter
 einstimmiger Beschluss
 b) Erweiterung Radweg 
 Lückenschluss Wiener Straße 

Projekt 2019 
einstimmiger Beschluss

B) Grundsatzbeschluss Förderung 
Rotes Kreuz 2020 – Umbau und 
Sanierung Gebäude 
einstimmiger Beschluss

Punkt 3
GB Stadtplanung
A) Grundstücksverkauf Teilfläche 

von EZ 97, Grundstück 647/2, KG 
60517 - einstimmiger Beschluss

B) Radsportvertrag Stadtforst 
einstimmiger Beschluss

C) Radweg Lückenschluss  
Wiener Straße – Projekt 2019 
a) Kostenbeteiligung Erhaltung 
Radweg Lückenschluss 
lt. Vertrag einstimmiger Beschluss

 b) Grundstücksabtretung 
Radweg Lückenschluss

 einstimmiger Beschluss

Punkt 4
GB Bürgerservice
A) Subvention Kinderfreunde 

OG Mürzzuschlag 
einstimmiger Beschluss

B) Schulstartgeld 2019/2020 – 
Richtlinien 
einstimmiger Beschluss

C) Beschluss des Maßnahmenplanes 
„familienfreundlichegemeinde“ – 
und UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ 
einstimmiger Beschluss

D) Einführung Taxigutscheine als 
Übergangslösung 
einstimmiger Beschluss

E) Honorare Schuluntersuchungen 
einstimmiger Beschluss

F) Johannes Brahms-Musikschule – 
Neufestsetzung der Musik  schul-
gebühren für das Schuljahr 
2019/2020 
einstimmiger Beschluss

Punkt 5
Berichte des Bürgermeisters  
gem. § 54 Abs. 5 GemO u.a.
A) Sozialhilfeverband  

Bruck-Mürzzuschlag
B) Integrierter Sozial- und Gesund-

heitssprengel Mürzzuschlag
C) Abfallverband – Mürzverband
 Zur Kenntnis genommen

Punkt 6
Prüfungsausschuss – Bericht
Zur Kenntnis genommen

Punkt 7
Konzepterstellung: Chance  
Nordischer Sport in Mürzzuschlag 
einstimmiger Beschluss

Punkt 8
Freilassungserklärung des Trenn-
stücks 2 des Grundstücks 1146/3, 
KG 60517 Mürzzuschlag
einstimmiger Beschluss

Punkt 9
Dringlichkeitsantrag
KPÖ und Die Grünen:
Entschlossene Maßnahmen  
zur Abwendung der Klimakrise 
Antrag mehrheitlich angenommen

Punkt 10
Dringlichkeitsantrag Die Grünen:
Maßnahmen der Stadtgemeinde 
Mürzzuschlag gegen den  
voranschreitenden Rückgang  
von Tier- und Pflanzenarten 
dem Fachausschuss für Umwelt,  

Forst, Landwirtschaft und  

öffentliche Sicherheit zugewiesen

Punkt 11
Dringlichkeitsantrag Die Grünen:
Grundsatzbeschluss zur schrittweisen 
Umsetzung einer „Nachhaltigen  
Beschaffung“ in der Stadtgemeinde 
Mürzzuschlag 
dem Fachausschuss für Umwelt,  

Forst, Landwirtschaft und  

öffentliche Sicherheit zugewiesen

Punkt 12
Dringlichkeitsantrag Die Grünen:
Bereitstellung attraktiver  
Praxisräumlichkeiten für  
zukünftige Ärztinnen und Ärzte 
dem Fachausschuss für Stadtplanung 

und Wirtschaftsangelegenheiten  

zugewiesen

Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 17. Juni 2019

Hinweis zu den Öffnungszeiten des Stadtamtes

Um für Sie auch in Zukunft bestes, zeitgemäßes Service bieten zu können, wird unser  
EDV Programm umgestellt. Deshalb findet am 11.07.19 und 12.07.19 aufgrund der Schulung der  
Mitarbeiter nur eingeschränkter Parteienverkehr, nach vorheriger Terminvereinbarung, statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis!   Die Amtsleitung
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Unwetterschäden im Stadtforst

Am 10. Mai machte sich der Fach-

ausschuss für Umwelt, Forst, Land-

wirtschaft und öffentliche Sicherheit 

ein Bild der Sturmschäden, die im 

Herbst 2018 den Stadtforst schwer 

trafen.

Die Schwerpunkte der Schäden sind 

in den Bereichen des Glas grabens 

und um die Hohe Scheibe, aber auch 

der gesamte Kamm zwischen Hoher 

und Niederer Scheibe. Aufgrund des 

frühen Wintereinbruches wurden im 

Herbst noch ca. 1/4 des Bruchholzes 

verarbeitet und teilweise abtranspor-

tiert. Zur Zeit wird mit mehreren Un-

ternehmen an der Aufarbeitung des 

Bruchholzes gearbeitet, um der dro-

henden Käferpopulation zu entkom-

men. Leider konnte mit den  Arbeiten 

durch die hohe Schneelage erst sehr 

spät begonnen werden.

Vor Ort stellten die politischen Ver-

treter mit Respekt fest, unter welchen 

schweren Bedingungen die Aufarbei-

tungsarbeiten durchgeführt werden. 

Bewundernswert ist dabei der Einsatz 

der Forstarbeiter im steilen ausge-

setzten Gelände. 

Derzeit geht man davon aus, dass in 

etwa die  doppelte Jahreseinschlag-

menge des Stadtforstes durch den 

Wind zerstört wurde.

Wie für alle anderen geschädigten 

Forstbesitzer ist das Problem, neben 

dem grundsätzlich nicht geplanten 

Holzeinschlag, der gesunkene Holz-

preis, erhöhte Bringungskosten, 

schleppende Annahme in den Säge-

werken und nicht zuletzt eine sehr 

aufwendige Wiederaufforstung.

v.l.n.r.: Ing. Ingo Hüttenegger, Franz Rosenblattl, Horst Pimeshofer, Andreas Kadlec,
Ing. Ursula Haghofer, DI Peter Drexler, Ing. Walter Taimler

Wo und was wird gebaut ? Wer baut in wessen Auftrag ? Zu erwartende Behinderungen:
Wie lange wird 

es noch dauern?

Obere Bahngasse, Frachtenstraße,
Parkplätze Untere Berggasse,

Allegasse
Verrohrung Maierhoferbach

BAUFIRMA PORR, ÖBB und 
 Stadtgemeinde Mürzzuschlag

Bereichsweise Behinderungen  
für KFZ und Fußgänger,  

Straßensperren, Umleitungen

bis November 
2019

Waldgasse, Pretulstraße,  
Nansenstraße, Burgenlandgasse, 

Schießstattgasse, Anzengrubergasse
Gasleitungserneuerung

BAUFIRMA PORR, 
Energienetze Steiermark

Bereichsweise Behinderungen  
für KFZ und Fußgänger

bis August 2019

Am Steirerhof, Scheibenweg, 
Ghega-Gasse, Obere Bahngasse, 

Zöchlingweg
Elektro-Kabelverlegung

BAUFIRMA PORR
Stadtwerke Mürzzuschlag

Bereichsweise Behinderungen 
für KFZ und Fußgänger

bis Oktober 2019

Ortsgebiet Gesamt
Kleinräumige Straßensanierungen

ARGE GRANIT - PORR,  
Stadtgemeinde Mürzzuschlag

Bereichsweise Behinderungen 
für KFZ und Fußgänger

bis November 
2019

Die Stadtgemeinde setzt als e5-

Gemeinde auf Energieeffizienz. Als 

Dienstfahrzeug für die Mitarbeiter 

steht seit kurzem ein neues E-Bike 

zur Verfügung.
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Rege Bautätigkeit der Stadtgemeinde

Das städtische Bauamt war im 

heurigen Frühjahr schon sehr 

aktiv, hier ein paar Beispiele der 

durchgeführten Straßensanie-

rungsarbeiten: Neuerrichtung einer 

Brücke über den Scheedgraben (Bild 

oben), Gehsteigneuerrichtung in der 

Waldgasse, Straßensanierung in der 

Grabelandgasse, Straßen- und Geh-

wegesanierung in der Zimmersdorf-

gasse, Gehwegsanierung auf der 

Mürzbrücke in der Lambachstraße 

und Asphaltsanierungen in der Hönigs-

berggasse, in Lambach, in der Mau-

ermanngasse und am Scheibenweg. 

Wasserversorgung

Die Vergaben für das Projekt Was-

serversorgungsanlage - Sanierung 

Wassergewinnungsgebiet Nord II am 

Scheibenweg wurden durch die Stadt-

gemeinde beschlossen und soll im 

Herbst 2019 umgesetzt werden. Für 

die Wasserversorgungszone Nord II 

ist die Auflassung von 83 Quellfas-

sungen in den Wassergewinnungsge-

bieten Tiefental, Brunnkogel, Mai-

schachen und die Pumpversorgung 

des Hochbehälters Nord II über den 

tiefer gelegenen Hochbehälter Nord I 

vorgesehen. Damit werden alle Ob-

jekte in dieser Versorgungszone mit 

dem qualitativ hochwertigen Quell-

wasser aus den Kohlebenquellen ver-

sorgt. Vorgesehen sind Erd- und 

Baumeisterarbeiten für Leitungsver-

legungen, Installationsarbeiten für 

die Pumpeninstallationen und die 

Neuaus stattung des Hochbehälters 

Nord II, Elektrotechnische Arbeiten 

für Pumpenanschlüsse und Einbin-

dung in die Steueranlage und die 

Sanierungs arbeiten für beide Was-

serkammern im Hochbehälter Nord 

II. Bei diesen Arbeiten ist vorgesehen, 

die Verfliesung in den Wasserkam-

mern zu entfernen und eine Beton-

beschichtung aufzubringen.

 Verrohrung Maierhoferbach

Das Jahrhundertprojekt in Koope-

ration mit den ÖBB ist mitten in der 

Umsetzung. Der Ableitungskanal in 

der Oberen Bahngasse ist kurz vor 

der Anbindung an das Einlaufbau-

werk. Die Bahnquerung mittels einer 

Bohrung unter dem Bahnhof wird 

gerade errichtet, ebenso das Einlauf-

bauwerk in die Fröschnitz.

oben: Der Sommer ist da – man spürt 
es. Mitarbeiter des Bauhofs sind 
bemüht der Hitze entgegenzuwirken 
und den Blumenschmuck der Stadt 
zu pflegen.

oben links: Sanierung Grabelandgasse

unten links: Die Parkbankerl am 
Schulweg für die Volksschulkinder  
in die Grüne Insel wurden von der 
Stadt neu aufgestellt.

oben und unten: Verrohrung Maier-
hoferbach im Bereich der Feuerwehr 
und in der Oberen Bahngasse.
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Partnerstadt Pengzhou

Eine Delegation aus der chinesi-

schen Stadt Pengzhou, mit der die 

Stadtgemeinde eine freundschaftliche 

Städtepartnerschaft pflegt, stattete 

Mürzzuschlag einen Besuch ab. Die 

Gäste besuchten neben den drei 

 Museen auch den Technologiepark 

Hönigsberg sowie die Firmen SECAR 

und Litecon.

 Der Gartenmarkt fand am 17. Mai 

bei schönem Wetter am Stadt-

platz statt. Die AusstellerInnen prä-

sentierten verschiedene Handwerks-

kunst, Pflanzen aller Art und natürlich 

alles rund um den Garten. Am Nach-

mittag gab es bei einem Kinderpro-

gramm eine Bastel- und Malstation. 

Als Highlight trat Zauberer Gabriel 

auf.

Das Projekt „essbare Gemeinde“ wur-

de zudem mit Pflänzchen unterstützt, 

die an Kunden übergeben wurden, 

mit der Bitte zum Einsetzen in den 

zugehörigen Hochbeeten im Dietrich-

park. Aber nicht nur das: Um auf das 

Thema „fairtrade“ im Sinne der e5-

Gemeinde aufmerksam zu machen, 

wurden an diesem Tag Fairtrade-

Rosen verteilt. 

Ende Juni erfolgte eine Präsentation des Projektes „Spielplatz Grabeland-

park“ in Hönigsberg. Baubeginn ist für Herbst geplant. Damit die Bespiel-

barkeit des Spielplatzes erhalten bleibt, soll das Vorhaben in zwei Bau abschnitte 

aufgeteilt werden.

Die Umbauarbeiten in der Toni-Schruf-Volksschule laufen auf Hochtouren.

Spielplatz Hönigsberg und Volksschule Mürzzuschlag
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Mürzer Radwege

Der R5 Radweg-Lückenschluss in 

der Wiener Straße, Kreuzung Au-

ersbach, wurde seitens der Stadge-

meinde bei der letzten Gemeinderats-

sitzung beschlossen. Es erfolgt eine 

Kostenaufteilung mit dem Land Stei-

ermark, das auch die Ausschreibung 

der Bauarbeiten vornimmt. Der zu-

künftige Erhalt liegt bei der Stadtge-

meinde.

Im Sinne für Rad- sowie Moutainbike-

FahrerInnen wurde außerdem ein 

offizieller Radsportvertrag für den 

Stadtforst beschlossen. Dies betrifft 

den Abschnitt (Forststraße) Tiefental 

(ehem. Forsthaus) in Richtung Alpen-

vereinshütte auf der Hohen Scheibe. 

Die Beschilderung dafür folgt und ist 

Teil des Gesamtkozeptes E-Bike Re-

gion Mürztal.

Offizieller Baustart

Bei einem Festakt im Mai wurde 

der Baustart des Mürzzuschlager 

Bahnhofs sowie des Westportals des 

Semmering Basistunnels gefeiert. 

Viele Ehrengäste, darunter Landes-

hauptmann Hermann Schützenhöfer 

oder auch ÖBB-Chef Andreas Matthä, 

setzten symbolisch den letzten Bau-

stein des Großprojektes. Bürgermeis-

ter Karl Rudischers Ziel ist es, „diesen 

Schwung bestmöglich zu nützen, das 

ganze Areal rund um den Bahnhof 

neu zu entwickeln und unsere Stadt 

weiter zu stärken.“

Die Tunnellänge zwischen Gloggnitz 

und Mürzzuschlag wird 27 Kilometer 

betragen. Der Bahnhof wird general-

saniert sowie neugestaltet. Neben 

der Errichtung eines Busbahnhofes 

wird eine P+R Anlage mit 370 Stell-

plätzen entstehen.

2026 soll das ganze Projekt fertigge-

stellt werden. Damit werden die Fahr-

gäste in weniger als zwei Stunden von 

Wien nach Graz reisen können.

Nachdem am 1. Juli 2018 die Ver-

ordnung des Landeshauptmannes 

von Steiermark wirksam wurde und 

damit ein einheitlicher Taxitarif für 

die gesamte restliche Steiermark 

eingeführt wurde, mussten die City-

Taxigutscheine eingestellt werden. 

Im Gemeinderat vom 17. Juni wurde 

eine Übergangslösung vom 1. Juli 

2019 bis 31. Dezember 2019 beschlos-

sen und parallel dazu wird an einer 

längerfristigen Lösung über Sammel-

taxis gearbeitet. Mit dem neuen Gut-

scheinsystem sollen Personen mit 

geringem Einkommen oder Pensio-

nisten, deren Hauptwohnsitz im 

Mürzzuschlager Gemeindegebiet 

liegt, nach Maßgabe der Richtlinien 

und der zur  Verfügung stehenden 

Budgetmittel, gefördert werden.

Diesbezüglich gibt es genaue Förder-

voraussetzungen! Anträge können ab 

sofort im Bürgerbüro gestellt werden. 

Das neue Modell wird mit den Taxi-

unternehmen Schneeweis GmbH, 

Mürz Taxi Heinrich Schwarz, NP Taxi 

und Vermietung sowie Taxi Christian 

Ellmeier in Kooperation mit der  

Gemeinde durchgeführt.

Der Verkauf soll zu 

einem Gutschein-

Preis von 2 Euro er-

folgen und einen 

Wert von 5 Euro be-

sitzen. Bei Fahrten unter 10 Euro kann 

ein Gutschein, bei Fahrten über 10 

Euro max. zwei Gutscheine eingelöst 

werden – der Gutschein kann nicht 

als Währungsmittel benutzt werden, 

es wird kein Restgeld ausbezahlt! Die 

Gutscheine haben bei der Einlösung 

nur Gültigkeit nach Vorweisung eines 

Lichtbildausweises. Beim Kauf 

im Bürgerbüro wird auf der 

Rückseite der Namen ver-

merkt.

Taxigutscheine
© nixxipixx.com
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Kneipp Aktiv-Club Mürz

Kochen mit

Wildkräutern

Euro-Info-Tour

Buddies gesucht

Die Grundprinzipien der Sebastian-

Kneipp-Philosophie mit den fünf 

Säulen „Wasser, Heilkräuter, Ernäh-

rung, Lebensordnung und Bewegung“ 

genießen nach mehr als 120 Jahren 

noch immer einen hohen Stellenwert. 

Aus diesem Grund veranstaltete der 

Kneipp Aktiv-Club Mürz einen Tag 

unter dem Motto „Kneipp ist mo-

dern“. Im kleinen Stadtsaal übte die 

Tanzgruppe Tanzschritte, die Wander-

gruppe sorgte für Bewegung an der 

frischen Luft. Zum Ausklang lud Ob-

frau Maria Rinnhofer zu einer Mai-

andacht mit gesunder Jause nach 

Lambach ein. Musikalisch begleitet 

von Jess-Trio Geigerin Elisabeth 

Kropfitsch.

Der Erste Mürztaler Naturheilver-

ein lädt zum „Wildkräuterkochen 

auf der Alm“ ein. Bei einer Wande-

rung mit Franz Rinnhofer werden 

essbare Wildkräuter gesammelt. Im 

Anschluss wird auf einer Mürzzu-

schlager Almhütte das gesunde Grün 

gemeinsam verkocht.

Termin: 13. Juli um 9 Uhr

Anmeldung: bis 1 Woche vor Veran-

staltung bei Heike Dobrovolny 

0664/2104322. Bei der Anmeldung 

werden weitere Informationen be-

kannt gegeben.

Frauen mit Migrationshintergrund 

fällt es oft schwer, Kontakte zu 

Österreicherinnen zu knüpfen. Hier 

knüpft das Buddyprojekt AmiCa der 

Caritas an: Ziel des Projekts ist es, für 

eben diese Frauen Kontakte zu Mürz-

zuschlagerinnen herzustellen.

„Sie wünschen sich, mit jemandem 

Deutsch sprechen zu üben, spazieren 

zu gehen, mit den Kindern zusammen 

draußen zu spielen - es geht dabei 

um ganz alltägliche Dinge“, so Projekt-

koordinatorin Janina Riedler, „die 

Frauen sehen es als Möglichkeit,  

Anschluss zu Menschen aus der Ge-

sellschaft zu finden.“

In diesem Sinne sucht die Caritas 

nach Frauen aus Mürzzuschlag, die 

allein oder zusammen mit einer 

Freundin oder Bekannten etwa ein 

bis zwei Stunden pro Woche Zeit mit 

einer Frau mit Migrationshintergrund 

verbringen möchten. Die Begleiterin-

nen (Buddies) werden von der Caritas 

im Rahmen ihrer Tätigkeit betreut 

und beraten.

Info: Janina Riedler, 0676/88015523

janina.riedler@caritas-steiermark.at

Am 12. Juli von 9 - 12 und von 13 - 18 

Uhr bietet der Euro-Bus der Oes-

terreichischen Nationalbank (OeNB) 

sein kostenloses Dienstleistungs-

angebot am Stadtplatz an.

Neben dem Schilling-Euro-Tausch 

und der Euro-Info-Straße werden 

auch die beiden neuen Banknoten 

vorgestellt.

Mit der EUR 100-/EUR 200-Banknote 

wird die Ausgabe der Europa-Serie 

nun abgeschlossen.

WOHNUNGSSPRECHTAGE

26. Juli, 30. August
und 27. September

9.00–12.30 Uhr im Stadtamt

Kleiner Sitzungssaal

Der Verein Achterbahn ist eine Plattform für Menschen mit psychischen 

Beeinträchtigungen. In Mürzzuschlag finden Achterbahn-Selbsthilfegruppen 

statt, ein regelmäßiger zwangloser Erfahrungsaustausch bei Kaffee und 

Kuchen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat. 

Nächste Termine: 

18. Juli, 1. und 15. August, 5. und 19. September jeweils von 15:30 - 18:00 Uhr

SHG Gruppe / Verein Achterbahn

Sozialpsychiatrische Tagesstruktur, Grazer Str 32, Mürzzuschlag

Tel. 0676 552 47 24, www.achterbahn.st
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Blutspendeaktion

Ende Mai fand im Rahmen des 150-Jahr-Jubiläums der Sparkasse  

gemeinsam mit dem Roten Kreuz eine Blutspendeaktion in der Filiale  

Wiener Straße statt. Die Bevölkerung und zahlreiche MitarbeiterInnen 

spen deten und halfen an diesem Tag mit, Menschenleben zu retten. 

Blut zählt im Notfall zu den wichtigsten Medikamenten und kann trotz 

des Fortschritts in Medizin und Technik nicht ersetzt werden.

Der Bauernmarkt wird am 21. Spe-

tember aufgrund einer Veranstal-

tung auf den Sparkassenplatz aus-

weichen.

 

Die nächsten Flohmarkttermine:

2. August und 7. September

Infos unter 03852 2556

Junge Wirtschaft 

im Bezirk

NEU: Coworking Space in Bau

Auszeichnung für Zimmerei Pink

In Mürzzuschlag entsteht am 

Stadtplatz 12 ein Coworking Space. 

Den zukünftigen Coworkern wird ein 

entsprechendes Raumangebot mit 

voll ausgestatteten Arbeitsplätzen, 

umfassender Infrastruktur und einem 

Besprechungsraum zur Verfügung 

gestellt werden. Das Coworking 

Space ist im fertig werden und wird 

demnächst eröffnet. Interessenten 

können sich über die „flexiblen  

Arbeitsplätze“ bei Oliver Königshofer 

unter 0664 4674414 oder oliver. 

koenigshofer@mzz.at informieren.

24 steirische Holzbau-Meister  

wurden von ihren Kunden zu 

„Empfohlenen Meisterbetrieben“ 

gekürt. Pünktlichkeit, Sauberkeit, 

Handwerkskönnen und Kommunika-

tion sind die vier Hauptkriterien, nach 

denen die Betriebe bewertet wurden.

Aus den Händen von Tom Kaden, Stif-

tungsprofessor für „Architektur und 

Holzbau“ an der TU Graz, erhielt 

Friedrich Pink (rechts im Bild) die  

heurige Auszeichnung, verliehen von 

„Besser mit Holz“. Dies ist ein Quali-

täts- und Marketingverband von 30 

steirischen Holzbaubetrieben, der vor 

20 Jahren den Steirischen Holzbau-

preis ins Leben rief.

Infos: www.pinkfritz.at

Starke Interessenvertretung, kom-

petentes Service, attraktives Netz-

werk, so kann das Angebot der Jun-

gen Wirtschaft schnell zusammenge-

fasst werden. Als Teil der Wirtschafts-

kammer Österreich vertritt sie vor 

allem die JungunternehmerInnen und 

GründerInnen des Landes und setzt 

sich dafür ein, dass junge Selbststän-

dige und Führungskräfte die besten 

Rahmenbedingungen für ihre Tätig-

keit haben.

2018 übernahm 

der Mürzzuschlager 

Michael Ulm 

den Vorsitz 

im Bezirk 

und bietet 

regelmäßig 

Informations-

veranstaltungen 

und Netzwerk-

treffen in der 

Region an.

„Mir ist es ein großes Anliegen, die 

UnternehmerInnen der Region zu-

sammenzubringen und die Möglich-

keit zu schaffen, sich auszutauschen. 

Ich lade alle Jungunternehmer herz-

lich ein, bei uns vorbeizuschauen. Wir 

machen Vorträge, Stammtische, Be-

triebsbesichtigungen, usw.“ erläutert 

Ulm.

Infos: www.jungewirtschaft.at © Königshofer
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Bereits seit 37 Jahren genießen 

die MürzzuschlagerInnen den Kom-

fort der sicheren und sauberen Fern-

wärme. Besonders stolz sind die Be-

treiber, dass ihr Wärmeangebot seit 

den Anfangstagen, 365 Tage im Jahr, 

rund um die Uhr zur Verfügung steht.

Das Mürzer Leitungsnetz der Fern-

wärme umfasst mittlerweile ca. 40 

Kilometer – zu Beginn starteten die 

Pioniere in den 1980er-Jahren  

mit gerade einmal 4,5 Kilometer.  

Besonderes Augenmerk legen die 

Verantwortlichen nach wie vor auf 

die Steigerung der Effizienz ihrer  

Anlagen. So gelingt es, sauber, sicher 

und sorgenfrei Energie anzubieten. 

Bis zu 80 % der abgegebenen Energie 

wird mit Waldhackgut – also einem 

nachwachsenden Rohstoff – aus der 

Region erzeugt. Ziel ist es, den  

Leitungsausbau zu fördern und in  

Zukunft auch vollständig mit er-

neuerbaren Energieträgern – auch zu 

Spitzenzeiten – auszukommen, um 

den Bedarf zu decken.

Energieimporte verringern

Mürzzuschlag vom Rauch aus un-

gefilterten Öl- und Kohleanlagen zu 

befreien, war das ursprüngliche Ziel. 

Heute stehen im Fokus, die Energie-

importe aus fossilen Brennstoffen zu 

verringern sowie nachwachsende 

Roh stoffe aus der Region zu verwen-

den. Jüngstes Beispiel dafür sind die 

Mehrparteienhäuser in der Oberen 

Bahngasse 6 - 12.

Jahrzehntelang  wurde der Wohn-

komplex mit Öl  beheizt. Vor ein paar 

Jahren folgte die Umstellung auf 

Fernwärme und zeigt nun eine posi-

tive Bilanz. Insgesamt werden durch 

die Umstellung rund 183 t/Jahr an 

CO2 eingespart.

Die Kosten für die Fernwärme sind 

gegenüber anderen Energieträgern 

konkurrenzfähig. Seit der Umstellung 

auf Fernwärme konnte die Wohn-

hausanlage in der Oberen Bahngasse 

6 – 12 mehrere Tausend Euro an Heiz-

kosten einsparen. 

Abgesehen von der Kostenseite,  

profitieren Fernwärme-Kunden von 

weiteren Vorteilen: Die Kosten sind 

planbar, die behagliche Wärme kann 

das ganze Jahr genutzt werden und 

durch den Einsatz von nachhaltigen 

Energie trägern aus der Region wird 

die Wertschöpfung vor Ort gestärkt. 

Zudem ist Fernwärme sicher, sauber, 

bequem und schont außerdem noch 

unsere Umwelt!

Erfolgsgeschichte Fernwärme
Seit 1982 heizt die Fernwärme den Mürzzuschlagern ein.

© Fotolia

12



 Zwischen ARES 

(ARA System) und 

dem Mürzverband 

wurde eine Verein-

barung getroffen, dass 

ab sofort gebrauchte 

Aluminium Kaffee-

kapseln auch in den blauen Tonnen 

für Metallverpackungen (Dosen-

sammlung) entsorgt bzw. mitge-

sammelt werden können.

Die sinnvolle Wiederverwertung des 

Wertstoffes Aluminium wird dadurch 

noch einfacher und bequemer. Die 

Region der Abfallwirtschaftsverbände 

Mürzverband und Leoben sind einer 

der ersten Bezirke in der Steiermark, 

welche die Sammlung und Verwer-

tung der Nespresso-Kaffeekapseln 

mit einer derartigen Initiative unter-

stützen.

Das Altstoffsammelzentrum, kurz 

ASZ, soll zu einem gut erreichba-

ren Ressourcenpark ausgebaut wer-

den. Dieses Vorhaben soll in Zusam-

menarbeit der Gemeinden Langen-

wang, Spital am Semmering sowie 

Mürzzuschlag nach dem Vorbild des 

modernen Ressourcenparks in Leib-

nitz erfolgen. Aus diesem Grund stat-

teten VertreterInnen der Gemeinden 

diesem einen Besuch ab, um sich vor 

Ort ein Bild zu machen.

Die Anlage verfügt nicht nur über 

bessere Möglichkeiten der Trennung 

von Wertstoffen, sondern auch über 

attraktive Öffnungszeiten sowie einen 

re-use-shop. Dadurch wird der „Wert-

stoffkreislauf“ unterstützt und Stoffe 

nicht nur wiederverwendet sondern 

auch erneut verkauft.

Die Planungen für dieses Projekt  

laufen auf Hochtouren, Träger ist der 

Mürzverband.

Alu-Kaffeekapseln bitte 
in die BLAUE TONNE

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, 
Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt 
sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten 
neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, 
die im Restmüll nichts verloren haben. 

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte wie Bügel-
eisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör wie

Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich bewegen, 
werden durch Akkus/Batterien gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu 
einer der rund 2000 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. Dort können 
sie während der Öffnungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgege-
ben werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen 
Sie bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Klein, 
aber 
oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 
leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Ressourcenpark

Der Re-Use-Shop im Ressourcen-
park Leibnitz.
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Seinerzeit, als Autofahren noch ein 

Abenteuer war, und durch Mürz-

zuschlags Wiener Straße die Ver-

kehrsader von Wien nach Graz führ-

te, war alles anders!

Die Uhr wird bei der Wertungsfahrt 

für klassische Automobile und Sport-

wagen neueren Baujahres zurückge-

dreht. Beim Wettbewerb geht es da-

rum, den Weg anhand eines Road-

books zu finden, Kontrollstellen 

korrekt anzufahren und festgelegte 

Richtzeiten einzu halten.

Am 6. September werden die Teil-

nehmer ab 7.30 Uhr am Stadtplatz 

eintreffen - bis 11 Uhr bietet sich die 

Gelegenheit die Fahrzeuge zu besich-

tigen. Danach starten die Autos im 

Minutentakt zur ersten Etappe. Am 

8. September wird gegen 11.30 Uhr 

vor dem Rathaus in der Wiener Straße 

die vorletzte Sonderprüfung statt-

finden, bevor es zum Ziel nach Langen-

wang geht.

www.hochsteiermark-classic.at

6.-8. September 2019

Classic

Teilnahmebedingungen, Strecke  
und Durchfahrtszeiten unter  
www.hochsteiermark-classic.at

E-Bike Region Mürztal eröffnet

 Mitte Mai eröffnete der Regionale 

Entwicklungsverband Mürzzu-

schlag (REV) die E-Bike Region Mürz-

tal auf der Veitscher Brunnalm. Dabei 

wurden 27 E-Bike Ladestationen von 

bike energy offiziell in Betrieb genom-

men wurden. Damit etablieren sich 

die acht Gemeinden des ehemaligen 

Bezirkes Mürzzuschlags als führende 

E-Bike Region Ost-Österreichs. Ins-

gesamt gibt es in der Region 18 

Mountainbike-Strecken mit einer 

Länge von rund 280 Kilometern und 

ca. 13.000 Höhenmetern.

E-BikerInnen können sowohl im Tal 

als auch auf den Almen ihre Akkus 

aufladen. In Mürzzuschlag befinden 

sich die Ladestationen beim SÜD-

BAHN Museum, vor dem Stadtamt 

(bitte Kabel im WinterSportMuseum 

abholen) , vor ebock und beim Natur-

freundehaus auf der Ganzalm. Der 

Vorteil ist, dass das oft schwere und 

sperrige Ladegerät selbst nicht mit-

zunehmen ist.

Die Betreiber der Ladestationen stel-

len das jeweilige Kabel GRATIS zur 

Verfügung.

Die touristische Leitproduktentwick-

lung wurde vom REV in Zusammen-

arbeit mit den Tourismusverbänden 

Mürzer Oberland, Semmering-Wald-

heimat-Veitsch sowie Mürztaler 

Streuobstregion Kindberg und dem 

Tourismusregionalverband Hoch-

steiermark durch geführt.

 Ebock Mürzathlon

Adventure Runs

Der Mürzathlon ist eine Laufveran-

staltung mit jeder Menge Abenteuer, 

Spaß, Teamgeist und ein einzigartiges 

Erlebnis, das die Teilnehmer ganzheit-

lich fordert. Sportlichkeit vorausge-

setzt, ist die Kurzdistanz von jedem 

zu schaffen.

Termin ist der 21. September von 9 

bis 16 Uhr, veranstaltet wird der Lauf 

von  Dr. Krobath Medien.

Infos und die Anmeldung:

www.adventureruns.at/muerzathlon



Öffnungszeiten: 
Di – So von 9 – 21 Uhr
Wegen Revisionsarbeiten  
ist von 2. - 16.9. geschlossen !

Sommer-Intensivkurs 
9. - 19. Juli (2 Wochen, Di – Fr nachmittags)

Schwimmkurs mit zertifizierten Schwimmlehrern

für Kinder ab 3,5 bis 10 Jahre (Anfänger- und Fortgeschrittenengruppen)  

im VIVAX Freizeitzentrum Waldandacht 5, 8680 Mürzzuschlag

8 Einheiten Euro 65,- inkl. Schwimmpass (exkl. Eintritt für Erwachsene, Kinder bis 6 Jahre frei)

Anmeldung und Informationen bei Gabriela Einhaus, Tel. 0676 965 57 11

gabieinhaus@gmail.com, www.schwimmen-mit-spass.at

Seit 1927 gibt es in Mürzzuschlag 

einen Tischtennisverein, der 1945 

neu gegründet (ATUS Mürzzuschlag) 

wurde. Lange Zeit wurde in verschie-

denen Räumlichkeiten (Melzerei, 

Kammersaal, Volkshaus, Schulen…) 

gespielt, ehe 1979 der Umzug in die 

VIVAX Sporthalle erfolgte. 

Im Jahr 2007 wurde unter der Ob-

mannschaft von Tischtennislegende 

Heinz Doppel reiter der TTC Mürz-

zuschlag gegründet. Es folgten als 

Obmann Karl Theny und seit 2018 

Johann Bauer. Anläßlich der Überga-

be von neuen Trainings anzügen an 

die Mitglieder  des TTCs bedankt sich 

der Vereinsvorstand bei den Unter-

stützern Sparkasse Mürzzuschlag, 

Firma Innoweld, Sport Stolz und der 

Stadtgemeinde.

Tischtennisclub

Bereits zum 32. Mal fand am 4. Mai 

das Trans–Semmering–Schwimm-

meeting im VIVAX statt. 186 Teilneh-

mer aus Wien, Niederösterreich und 

der Steiermark zeigten ihr Können.

Aufgrund hervorragender Leistungen 

erreichten die Mürzer SchwimmerIn-

nen den 3. Rang im Medaillenspiegel. 

Die Gastgeber stellten mit Lilly  

Reisenauer und Alexander Jus  

(jeweils 4 Siege) die Gesamt sieger 

ihrer Klassen. Bei den Minis zeigte 

Lena Schwarz mit 3 Goldenen auf.  

Jeweils einen 2. Platz erreichten 

Dorottya Futo und Lukas Url. Bronze 

gab es für Raphael Böhm, Julia Hoch-

rinner, Eva Jus, Lauri Kornsteiner, 

Sarah Magritzer (2x), Vivian Pod-

bressnik und Franziska Schmoll.

Bei den Staffelbewerben konnte ein-

mal Gold, einmal Silber und zweimal 

Bronze erobert werden. 

Bei der erstmals ausgetragenen  

Generationenstaffel startete jeweils 

ein Schwimmer aus der Mini-, Schü-

ler-, Jugend- und Mastersklasse. Die  

Mürzer zeigten mit drei Staffeln und 

zwei Podestplätzen, dass der 

Schwimmsport generationsüber-

greifend begeistern kann.

Infos unter: www.vivax.at
Tel. 03852 2555-410

Schwimmmeeting
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Kurse im SportivClub 
● Montag 17:00h FASZIENTRAINING 
 18:00h RÜCKEN- & Sling(FIT) 
 19:00h FUNCTIONAL & CROSSFIT

● Dienstag 18:00h Aqua-GYM (VIVAX-Schwimmhalle)
 18:00h YOGA mit Daniel Czihlarz
 19:30h BODYSTYLE

● Mittwoch 17:00h MOBILITY and more
 18:00h KONDI-Training
 19:00h SCHI-KONDI-Training mit Naturfreunde Hönigsberg

● Donnerstag 16:30h FASZIEN-YOGA
 17:30h Rücken- & Sling(FIT)
 18:30h BODYSTYLE
 19:30h YOGA mit Daniel Czihlarz

ANMELDUNGEN, ANFRAGEN UND INFORMATIONEN:
Petra MESARIC und Stefan LISSY, T: 0677 627 110 06, office@sportivclub.at
www.sportivclub.at,  SportivClub, Studio SportivClub, Mariazeller Straße 1 (1. Stock)

5 Jahre

SportivClub
Feiert alle mit –  

es gibt tolle AKTIONEN 

und ANGEBOTE bis 

SEPTEMBER!

Bei den Steirischen Mehrkampf-

Meisterschaften (U 12 und U 14) 

in Deutschlandsberg zeigte sich 

wieder die gute, langjährige Nach-

wuchsarbeit des MLG Sparkasse 

Mürzzuschlag.

Sowohl bei den Buben als auch bei 

den Mädchen ging der Sieg mit Simon 

Redl bzw. Emely Steiner nach Mürz-

zuschlag. Zusätzlich wurde Hanna 

Nothnagl dritte und die Mädchen hol-

ten mit sehr starker Teamleistung (4 

unter den besten 7 bei 37 Starterin-

nen!) über legen den Meistertitel in 

der Mannschaft. In der U 12 weiblich 

erreichte das Team den zweiten und 

in der  14 männlich den dritten Platz. 

Aber auch in Leibnitz, wo gleichzeitig 

für die älteren Athleten die steiri-

schen Mehrkampf-Meisterschaften 

stattfanden, gab es Triumphe zu be-

jubeln. Julia Erlacher sicherte sich in 

der U 20-Klasse weiblich den Sieg, 

Jakob Mandlbauer erreichte in der 

All gemeinen Klasse genauso den 

zweiten Platz wie Jamie Schrittwieser 

in der U 16 Klasse männlich.

Mürztaler Leichtathletik Gemeinschaft

Das Spiel am 21. Juni auf der Sport-

anlage Knappenhof zwischen dem 

SK Sturm Graz und dem ESV Mürz-

zuschlag musste leider kurz nach 

Seitenwechsel aufgrund von Unwet-

tern abgebrochen werden. Zu diesem 

Zeitpunkt lagen die Hausherren zwar 

0:3 zurück, trotzdem kann die Mürzer 

Elf auf ihre gezeigte Leistung stolz 

sein. Über 1.100 Zuschauer wohnten 

dem Fußballfest bei.

©MLG

GEL Treffpunkt Sportplatz 
jeden Dienstag, 18:00 Uhr 
jeden Donnerstag, 18:30 Uhr
ausgenommen Feiertage
Infos: Ambros (Ambi) Tunner 
unter Tel. 0650 8627025

Die U 12- und U 14-AthletInnen der MLG Sparkasse mit ihren Trainerinnen.
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Jugend

Projekte
• Nachtbus

• Schul-

  sozialarbeit

• Kinder-

  stadtführer

• „Kinder stark machen“

• „Mein Körper gehört mir!“

• „MitmachitektInnen“

• Schwimmkurs in Kooperation  

mit dem Elternverein  

der Toni Schruf Volksschule

  und dem ATUS

• neuer Sitzbereich im Freien  

beim Stadtsaal

• Spielbereich für Kleinkinder  

am Stadtplatz

• AUDIT  

„familienfreundlichegemeinde“

• Projektstart Kinderspielplatz  

Hönigsberg

Kindergemeinderat
Am 27. März 2017 startete der erste 

Kindergemeinderat in Mürzzuschlag. 

Nach dem Kennenlernen wurden 

Regeln festgelegt und Ideen für ein 

kinderfreundliches Mürzzuschlag 

gesammelt. Die Kinder verschafften 

sich einen Überblick über die Ver-

waltung der Stadtgemeinde.

Projekte:

• Teilnahme Kindergipfel

• Beteiligung am Audit  

„familienfreundlichegemeinde“

• Tempelhüpf-Markierungen  

nach Ideen der Kinder

• Kinonachmittag

• Jugendlandtag 2019  

in Mürzzuschlag

Mein Körper gehört mir
Alljährlich gibt es an beiden Volks-

schulen für SchülerInnen der vierten 

Klassen ein interaktives Theater-

stück zur Prävention von sexuellem 

Missbrauch. Kofinanziert durch die 

Stadtgemeinde, Zuwendungen des 

Lions Clubs Mürztal und einem 

 Unkostenbeitrag der Eltern, ist es 

möglich, dieses, vom Österr. Zentrum 

für Kriminalprävention angebotene 

Programm seit vielen Jahren  

anzubieten.

Kinder stärken
Mit diesem Sozialprojekt setzt die 

Toni Schruf Volksschule seit zehn 

Jahren auf Gewaltprävention. Dabei 

werden mit einer Mitarbeiterin des 

Kinderschutzzentrums (KISZ) Oberes 

Murtal allen VolksschülerInnen 

Strategien zur gewaltfreien Konflikt-

lösung nähergebracht. Die monat-

lichen Einheiten finanziert von der 

Stadtgemeinde, beinhalten die alters-

adäquate Arbeit an den eigenen  

Gefühlen, an der Empathie, an 

Konflikt deeskalation sowie an  

-lösungen ohne Gewaltanwendung. 

Zusätzlich wird die Möglichkeit  

einer Elternberatung angeboten.  

FACHAUSSCHUSS FÜR 

JUGENDANGELEGENHEITEN

Vorsitzende:  

Bis Oktober 2017  

Marion Pretterhofer SPÖ  

gefolgt von Marco Marchetti SPÖ

Mitglieder: Gunter Aumann SPÖ

Ing. Wolfgang Doppelreiter FPÖ

Eric Lappat FPÖ

Stefan Sommersguter KPÖ

Sandra Kern KPÖ

Studenten-

förderung

Semesterticket-

zuschüsse und 

Studienbeihilfe 

 56.500,-

Aktuelle und laufende Projekte sowie Veranstaltungen in den Bereichen 

Kinder- und Jugendarbeit nehmen einen wichtigen Platz in der Stadt-

gemeinde ein. Um diese Eckpfeiler zu stärken, sind Zusammenarbeit  

und Kommunikation in den unterschiedlichsten Bereichen notwendig.  

Dadurch werden Grundsteine für die Entwicklung passender Angebote  

für die Jugend gelegt. Als positive Beispiele dienen unter anderem die Ideen 

und Umsetzungen im Kindergemeinderat sowie das breite Angebot des  

JugendKulturZentrums. Investitionen an dieser Stelle sind sehr wichtig,  

da es um die Zukunft der Gemeinschaft bzw. Gesellschaft geht.



2015 — 2019
Jugendkulturzentrum HOT
Das HOT öffnete die letzten Jahre seine Türen für mehrere Generationen 

von Jugendlichen und jede kleinere oder größere Gruppe die sich hier  

zusammenfand, drückte dem HOT ihren eigenen Stempel auf. Das Angebot 

der regulären Öffnungszeiten wurde gut und gerne von den BesucherInnen  

genutzt. Regelmäßige Veranstaltungen und Konzerte, Workshops sowie 

kleine oder größere Projekte schon immer auch ein fixer Bestandteil des 

Angebots. Hervorzuheben bzw. bekannt sind dabei vor allem das beliebte 

Mürz Rock, der Hot Club und natürlich das breitgefächerte Jugendsommer-

programm. Außerdem wird einmal im Monat den Kids bei der Haus sitzung 

angeboten, sich in die Programmgestaltung, im Rahmen einer Ideen-

sammelrunde, zu beteiligen – daraus entstanden viele Projekte bzw.   

wurden diese auch umgesetzt. Es besteht eine enge Zusammen arbeit  

mit Streetwork Oberes Mürztal (STROM). 

Folgend eine exemplarische Auflistung der Veranstaltungen.

Auszeichnung des Landes Steiermark 
„Jugendarbeit mit Qualität“

HOT Werkstatt

Was war los?

• Big Air Bag

• Fotostudio

• DJ-Battle

• Dance- und Bastelworkshops

• Ring in Spring Festival

• Filmnacht

• SKA-Party

• Hot Summer Night

• Photo Hunt

• Radwerkstatt

• Glasmost

• Klimakochkurs

• Adventsbasteln

• FUYU-Party

• Ausflüge aller Art

• Cuckoo Konzert  

mit Kinderbetreuung

• Improtheater

Konzerte, Bands

und Künstler:

• Mürz Rock

• Hot Halloween Havoc

• HOT Club

• HOT Hellish Night

• X-Mas Club

• Gnackwatschn und Horst

• SKERO

• Batemans Kitchen

• Edi Fenzl

• Chris Magerl

• Bananenkuchen

• City Lights Calling

• DRIP

• Counter the Eulogy

• crashing_satellites

• Mother of Tuna

• Muerz Rap mir Cr7z

• Outback Son

• Laube - Meik – Schubert

• son oft he velvet rat

• Dabs und die Fuselcombo

• Funky Eggs

• Gain Control

• Worried Man and Worried Boy

HOT 

Veranstaltungen

rund 55.000,-

HOT Renovierung 

Bar und Küche  

Aufenthaltsraum

Vorplatz

16.000,-
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Mürzzuschlag Agentur

MÜRZZUSCHLAG AGENTUR 

EIGENBETRIEB DER STADT-

GEMEINDE MÜRZZUSCHLAG

Vorsitzende:  

Bis Juni 2018 

Mag.a Ursula Horvath SPÖ

gefolgt von StR Karl Baumer SPÖ

Mitglieder:

Gunter Aumann SPÖ

Mag. Werner Gamsjäger SPÖ

Arnd Meißl FPÖ

Ing. Wolfgang Doppelreiter FPÖ

Franz Rosenblatt KPÖ
Die Mürzzuschlag Agentur ist  

ein Eigenbetrieb der Stadt-

gemeinde Mürzzuschlag und  

ist Bindeglied zwischen Stadt, 

 BürgerInnen und Gästen. 

Sie vernetzt seit 2009 zwischen 

den kaufmännischen Erfordernissen 

und den Aufgaben einer Stadt-

gemeinde. Zu ihren Aufgaben   

zählen die Planung, Abwicklung  

und Umsetzung von Projekten,  

Veranstaltungen, Öffentlichkeits-

arbeit und Kommunales Marketing. 

Weiters gehört die Betriebsführung 

der Museen: SÜDBAHN Museum 

und WinterSportMuseum zu ihren 

Tätigkeitsbereichen. 

Die Agenden des Tourismusver-

bandes Semmering-Waldheimat-

Veitsch führt die Mürzzuschlag 

Agentur und sie betreut punktuell 

gemeinsame Projekte mit dem  

Verein Mürz Aktiv.

	Haushaltsvoranschlag 2019
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Kommunales Marketing  
und Öffentlichkeitsarbeit
• Gemeindezeitungen

• Website: www.muerzzuschlag.at

• Pressebetreuung

• Social Media

• Marketing (Sommer findet Stadt, 

Advent findet Stadt und viele 

weitere)

• Städtepartnerschaften

www.muerzzuschlag.at
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Spatenstichfeier 

Projekt Volksschule-NEU

www.muerzzuschlag.at
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Neuer KinderErlebnisWeg 

im WinterSportMuseum

Im Innenteil

zum Herausnehmen

Leistungsbericht
2015 – 2019 

 In dieser Ausgabe: Finanzen,

Schulen und Kinderbetreuung,

Sport und Gesundheit
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Feste & Parties

Kinder- & Jugendprogramm
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2015 — 2019

Tourismus & Tourismusbüro
• Führung Tourismusverband 

Semmering-Waldheimat-Veitsch 

(mit den Gemeinden: Mürz-

zuschlag, St. Barbara,  

Krieglach, Langenwang,  

Spital am Semmering).

• Wanderwege in Mürzzuschlag

• Waldemar Wurzel  

in der Mürzer Au

• Lauf- und Radstrecken

• Tourismusmarketing  

und Verkaufsreisen

• E-Bike Region Mürztal

• Tourismusbüro

• Mürztaler Verkauf & Abwicklung

• Kartenverkauf

Veranstaltungen
Neben zahlreichen eigenen  

Ver anstaltungen werden viele  

Veranstaltungen im Auftrag  

der verschiedenen Referate  

der Stadtgemeinde durchgeführt.

• Mürzer Messe

• Ostermarkt

• Gastgartl’n

• Blumenschmuckbewerb

• Wohnstraßen Herbstfest

• Lange Nacht der Museen

• Mürzer Advent

• Beislhupfen

• viele weitere Veranstaltungen: 

wie Sommer Classix, Sportler-

ehrung, Wirtschaftsempfang…

SÜDBAHN Museum
• Betriebsführung

• Website, Social Media,  

Pressebetreuung

• Marketing & Vertrieb

• Museumsshop

• Betrieb Cafewaggon

• Gruppenangebote

• Veranstaltungen: Nostalgiefest, 

Railtalks, Ausstellungen, 

  Vermietung uvm.

WinterSportMuseum
• Betriebsführung

• Website, Social Media, 

  Pressebetreuung

• Marketing & Vertrieb

• Leader Projekt: Sicherung der 

Sammlung (rd. EUR 65.000,-)

• Projekt WinterSportMuseum NEU

  Im neuen WinterSportMuseum 

wurde die einzigartige und um-

fangreiche Sammlung zusammen-

geführt und jetzt im Konzept  

eines Schaudepots präsentiert.

• Veranstaltungen: Museumstreff, 

Vorträge, Sonderausstellungen, 

Vermietungen uvm.

• Gruppenangebote

• Kinderweg

Projekt

WinterSportMuseum 

NEU

2017 – 2018 

550.000,-
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Kultur

Veranstaltungen
• Irish Night

• Sommer-Classix

• Beislhupfn

• Wohnstraßen-Herbstfest

• Weihnachts-Show mit Betty O

• Die jungen Tenöre

• Perchtenlauf

• Lange Nacht der Museen

• Mürzer Advent

• Heilbutt & Rosen

• Eddie Luis & die Gnadenlosen XL

• Sommer Classix

• Poxrucker Sisters

• The Erlkings

• Die lustigen Weiber von Windsor

• The Power of Soul Revue

• St. Patricks Day

• Gastgartl‘n

• Lesung & Buchpräsentation von 

Werner Lang und Gue Schmidt

• OldSchoolBasterds

Ausstellungen
• Verde

• Anna Hirsch

• Heinz Pacher

• Faszination Malerei

• Babel

• Stadt der MalerInnen

• Kurt Scharfegger

• Künstlergruppe LUX

• Swoboda – Retroperspektive

Kabaretts
• Lange Nacht des Kabaretts

• Ermi-Oma

• Steinböck & Rudle

• Barbara Balldini

• Thomas Stipsits solo 

  sowie mit Manuel Rubey

• Isabella Woldrich

• Mike Supancic

• Tricky Niki

• Petutschnig Hons

• Roland Düringer

• Hans Söllner

• Stermann & Grissemann

• Andreas Vitasek

• Klaus Eckel

• Alex Kristan

FACHAUSSCHUSS FÜR 

KULTURANGELEGENHEITEN

Vorsitzende:  

Bis Juni 2018  

Maga. Ursula Horvath SPÖ   

gefolgt von Horst Berger SPÖ

Mitglieder: DI Karl Rudischer SPÖ

Mag. Werner Gamsjäger SPÖ

Friedrich Scheikl FPÖ

Peter Hirsch FPÖ

Franz Rosenblattl KPÖ

Der Kulturjahreskalender ist mit abwechslungsreichen Schwerpunkten 

und breitgefächerten Angeboten sehr gut gefüllt. Viele Veranstaltungen 

werden in Zusammenarbeit mit der Mürzzuschlag Agentur organisiert und 

durchgeführt. Neben Eigenveranstaltungen unterstützt die Stadtgemeinde 

mit Hilfe von Subventionen Kulturvereine & private Institutionen  

und trägt damit zur breit gefächerten Veranstaltungsvielfalt bei.

Folgend eine exemplarische Übersicht.

Subventionen

Kulturvereine und 

private Institutionen

159.800,-



2015 — 2019

Stadtbücherei
Seit 2015 fanden Lesungen, Kurse 

bzw. Workshops, sowie kinder-

spezifische Veranstaltungen statt. 

Auch die Kindergärten und Schulen 

nutzten die Angebote der Bücherei. 

Viele weitere Veranstaltungen  

wurden in den Räumlichkeiten  

der Stadtbücherei durchgeführt. 

Schwerpunktthemen wie Fairtrade, 

das Demenzange hörigencafe,  

die „Lies-was-Wochen“,  

Gedächtnis trainings oder das 

 Generationenfrühstück haben  

sich in der Bücherei etabliert.

Zudem werden enge Kooperationen 

mit dem Pensionistenheim oder 

auch der Lebenshilfe gepflegt.  

Alljährliche Bücherflohmärkte sind 

bei Jung und Alt sehr beliebt.

Veranstaltungen gesamt 319

Teilnehmer: 8.038

Entlehnungen: 177.162 bei durch-

schnittlich 16.500 Medien pro Jahr

kunsthaus muerz
Das kunsthaus muerz wird von der 

Stadtgemeinde unterstützt und hat 

sich mit hochwertigen modernen 

Kunst- und Kulturprojekten sowie 

Veranstaltungsreihen (z.B. brücken) 

einen internationalen Namen  

gemacht. Trotzdem stellt die Regio-

nalität einen Schwerpunkt dar. Es 

ist wichtig, dass sich die Inhalte der 

Programme immer auch mit The-

men beschäftigen, die für dieses 

Gebiet essentiell sind. Regionalent-

wicklung ist ein wesentlicher Faktor 

der Arbeit.  

Die breite Palette der Veranstaltun-

gen und Ausstellungen 

umspannt die Berei-

che der Musik, der 

bildenden Kunst, 

Architektur so-

wie der Literatur.

Hier ein paar Beispiele: baroque 

muerz (Amsterdam Loeki Stardust 

Quartett, Jordi Savall, uvm.),  

classic muerz (Arnold Schönberg 

Chor, Wiener Kammerchor, uvm. ), 

alternate (Harri Stojka, Der Nino 

aus Wien,Willi Resetarits, uvm.), 

„kalk stock“ Michael Goldgruber, 

Samuel Schaab, Thomas Ballhausen 

und Eva Guttmann, Hedi Pichler, 

Erika Thums,  Künstlergruppe LUX, 

Maria Haas, Fest für Erwin Holzer, 

GlasMOST und viele weitere Veran-

staltungen sowie Konzerte.

Des Weiteren ist die Kunstschu-

le eine der wenigen Einrich-

tungen, die sich vor allem 

den Phänomenen jener 

künstlerischen Disziplinen 

widmet, die sich über das Au-

ge erschließen. So arbeitet die 

arnold schönberg kunstschule mit 

den städtischen Volksschulen, den 

Kindergärten, der Neuen Mittel-

schule, der HAK sowie der Johan-

nes Brahms Musikschule zusam-

men. Durchschnittlich nahmen am 

Regelunterricht in den letzten Jah-

ren 85 SchülerInnen teil - in den 

Workshops und Konzerten waren es 

viel mehr.

Beispiel: 2018 fand in vier Klassen 

der Toni Schruf Volksschule einmal 

in der Woche ein spezieller Kunst-

unterricht mit dem Künstler Herwig 

Tollschein statt – Einblick in Techniken 

und Möglichkeiten von bildender 

Kunst. Außerdem werden immer 

wieder KünstlerInnen eingeladen, 

die mit Ihren Arbeiten in Ausstel-

lungen im kunsthaus zu Gast sind, 

ein, um Workshops mit den Schüle-

rInnen zu gestalten.
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Programmförderung

jährlich 27.600,-

Kunstschule

jährlich 16.000,-
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Kindergemeinderat

Kinderfreundliche Gemeinde

Wenn engagierte Mädchen und 

Burschen des Kindergemeinderats 

gemeinsam überlegen, wie ihre Stadt 

noch kinderfreundlicher werden 

kann, dann kann schon passieren, 

dass der Kleine Stadtsaal zum Kino 

umfunktioniert wird. Denn es war ein 

Anliegen, eine Veranstaltung speziell 

für Kinder zu planen und mit der 

 Unterstützung der Gemeinde durch-

zuführen – mit Erfolg! 42 Personen 

folgten der Einladung und verbrachten 

einen gemeinsamen, lustigen und 

zugleich spannenden Filmnachmittag.

Im Vorfeld wurde intensiv für den  

Kinonachmittag gearbeitet. Sie mach-

ten sich viele Gedanken darüber, wel-

cher Film für möglichst viele Kinder 

ansprechend ist. Da im Kindergemein-

derat darauf geachtet wird, dass in 

den Sitzungen nicht nur Mehrheits-

entscheidungen ihren Platz haben, 

wurde die Entscheidung für die Filmaus-

wahl mittels Konsensieren gefunden.

Weiters durfte auf der To-Do-Liste 

neben der technischen Ausstattung, 

Sesseln und den Getränken natürlich 

das Popcorn nicht fehlen! Für einen 

reibungslosen Ablauf übernahm jede 

Kindergemeinderätin und jeder Kin-

dergemeinderat eine besondere Auf-

gabe: Verantwortliche/r für Einlass, 

SprecherIn für die Willkommensrede, 

Verantwortliche/r für Popcorn und 

Getränke. Unterstützt wurde der  

Kindergemeinderat von Verantwort-

lichen der Stadtgemeinde.

 

Teilnahme am Kinder-

gipfeltreffen in Leoben

Im Zentrum standen die Kinder rechte 

und die Kinder selbst, die sich in ihrer 

Heimatgemeinde engagieren und für 

gleichaltrige einsetzen. Unter dem 

diesjährigen Motto „Wir wissen, was 

uns gut tut!“ setzten sich die insge-

samt 110 teilnehmenden Kinder, dar-

unter auch die Mürzzuschlager Kin-

dergemeinderäte/innen, mit den Kin-

derrechten auf bestmögliche Gesund-

heit, gesundes Essen sowie eine sau-

bere und sichere Umgebung auf viel-

fältige Weise auseinander. Von Upcy-

cling, Experimenten, Reporterteams, 

einem Kräuter-Quiz bis hin zu einem 

Bewegungsparcours oder den Über-

legungen, wie Konflikte gelöst werden 

können, war für jeden etwas dabei. 

Der Spaß und das gegenseitige Ken-

nenlernen kamen nicht zu kurz! Be-

gleitet wurden die Kinder von Benni 

Gründl, Eva Rosenkranz und Gemein-

derat Marco Marchetti.

 

Gefördert wird der Kindergemeinde-

rat von Landesrätin Mag.a Ursula 

Lackner mit der Landesinitiative Mit-

mischen vor Ort.

Die Stadt Mürzzuschlag hat sich 

mit Gemeinderatsbeschluss vom 

21. Juni 2018 entschlossen, das AUDIT 

zur familienfreundlichen Gemeinde 

mit dem UNICEF-Zusatzzertifikat 

kinder freundliche Gemeinde durch-

zuführen.

Seitdem wurden unter Einbindung der 

Bevölkerung zwei Workshops, eine 

Bürgerbeteiligung durch einen Frage-

bogen in der Gemeindezeitung sowie 

ein Kindergemeinderat abgehalten. 

Die Ideen und Anregungen aus den 

unterschiedlichen Lebensbereichen 

sind in einen Maßnahmenplan einge-

flossen, welcher im letzten Gemein-

derat einstimmig beschlossen wurde. 

Aus diesen Vorschlägen gilt es nun 

Projekte zu entwickeln, zu deren 

 Umsetzung die Stadtgemeinde in den 

nächsten drei Jahren verpflichtet ist.
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Aus den KindergärtenPippi Langstrumpf 

feiert Geburtstag

Bei den Tagesmüttern der Volks-

hilfe sind noch Plätze frei!

Egal ob Ihr Karenzanspruch zu Ende 

ist oder ob Sie eine Nachmittags-

betreuung für Ihr Schulkind benötigen 

- gerade eine Tagesmutter kann 

durch die familienähnliche Struktur 

und die flexible Zeiteinteilung auf die 

individuellen Bedürfnisse der Kinder 

genau eingehen. Unter dem Motto 

„Schön, dass du da bist! JEDES Kind 

ist willkommen!“  bietet die Volkshilfe 

Ihren Kindern die bestmögliche Be-

treuung und Ihnen als Eltern die wich-

tigsten Informationen.

Info: Volkshilfe Sozialzentrum  

Mürzzuschlag

Elke Danninger, BA,Tel. 03852-6688

sozialzentrum.mz@stmk.volkshilfe.at

Kindergarten Sonnenschein

Ein wunderbares musikalisches 

Jahr im Kindergarten Sonnenschein 

ist fast zu Ende. Die sonnigen Tage 

werden für die zahlreichen Wasser-

spiele genutzt. Groß ist auch die Vor-

freude auf das Sommerfest, welches 

einen der Höhepunkte im heurigen 

Kindergartenjahr darstellt. Das Team 

des Sonnenschein Kindergartens 

wünscht allen einen schönen Sommer 

und erholsame Ferien!

Schwimmkurs 

Im heurigen Kindergartenjahr  

wurde für die zukünftigen Volksschul-

kinder ein verpflichtender Schwimm-

kurs seitens der Stadtgemeinde ini-

ziiert und erfolgreich durchgeführt.

Kindergarten Sternschnuppe

Im Frühjahr wurde bereits von der 

Stadtgemeinde der Zaun beim Kin-

dergarten Sternschnuppe in Hönigs-

berg fertiggestellt. Passend zum 

schönen Wetter bekamen die Kinder 

nun auch Roller geschenkt.

Diese wurden von Vizebürgermeister 

Arnd Meißl sowie der Sparkasse 

Mürzzuschlag, vertreten durch die 

Vorstandsvorsitzende Karin Langegger 

und dem Filialleiter von Hönigsberg 

Christian Hinterleitner, gesponsort. 

Im Bild unten von links nach rechts 

mit Kindergartenleiterin Iris Rieger 

und glücklichen Kindern.

 Am Montag, 12. August um 15 Uhr 

findet im Pfarrsaal Mürzzuschlag 

der Labuka regional-Ferienhit statt. 

Der lustige Workshop mit Liedern, 

Kostümen und Wettbewerben steht 

unter dem Motto „Pippi Langstrumpf 

feiert Geburtstag“. Geeignet für  

Kinder von 6-9 Jahren. Veranstalter 

ist die Stadtbücherei und die Eltern-

Kind-Gruppe.

Bitte um telefonische Anmeldung bei 

Frau Kerstin Hochegger unter 0650 

6401630.
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Forscher an 

der NMS

Für das nächste Schuljahr gibt 

es noch freie Plätze im Schüler-

hort. Geöffnet ist Montag bis Frei-

tag von 11.30 - 18.00 Uhr.

Um die Vereinbarkeit von Job und 

 Familie möglichst gut zu unterstützen, 

bietet der Schülerhort Fridolin ein 

umfassendes Betreuungsangebot an. 

Die Hortpädagoginnen übernehmen 

die Kinder und Jugendlichen nach   

Ende des regulären Unterrichts, neh-

men mit ihnen das Mittagessen ein 

und gestalten gemeinsam den Nach-

mittag. Gehen die Kinder in die Toni-

Schruf-Volksschule in der Grünen 

 Insel 2, holen sie diese gegebenen-

falls von der Schule ab. 

Die Hortpädagoginnen unterstützen 

die Kinder und Jugendlichen in den 

Lernphasen, helfen bei den Haus-

übungen und ermöglichen zusätzliche 

Übungen. Sie wissen, wie man die Be-

dürfnisse, Fähigkeiten und Entwick-

lungsmöglichkeiten der Kinder in den 

verschiedenen Altersklassen erkennt 

und fördert und stehen den Kindern 

und Jugendlichen auch bei persönli-

chen Problemen mit Freunden, Eltern, 

LehrerInnen usw. bei. Je nach Alter 

der Gruppe malen, spielen, basteln, 

singen, diskutieren, tanzen und turnen 

sie mit den Kindern und Jugendlichen 

oder beaufsichtigen deren eigen-

ständige Aktivitäten.

In den Ferien übernehmen die Hort-

pädagoginnen ebenfalls die Betreu-

ung ihrer Gruppen ganztägig und 

 organisieren längere Ausflüge und 

spannende Aktivitäten.

Falls Sie Fragen zum Hortbesuch, zur 

Hortanmeldung oder den Tarifen  

haben, steht Ihnen Frau Ilse Streit 

gerne unter 03852 2555-404 oder 

ilse.streit@mzz.at zur Verfügung.

Die 3 b Klasse der NMS beschäftig-

te sich im Biologie-Unterricht (mit 

Frau Kratzer und Frau Pink) mit der 

Thematik „Geologische Vorgänge in 

der Natur“. Neben dem theoretischen 

Hintergrund wurden praktische An-

wendungen anhand von Experimen-

ten durchgeführt.

Für Staunen sorgte die Kraft von 

Pflanzen: Ein Versuch zur biologi-

schen Verwitterung war die Spren-

gung von Gips aufgrund der Kräfte 

von Bohnensamen. Ebenfalls für eine 

Überraschung sorgte das Experiment, 

in dem eine gesättigte Salzlösung 

produziert und in weiterer Folge der 

Übersättigung sich die Moleküle ver-

dichteten - dadurch kann der Salz-

kristall wachsen.

Die SchülerInnen des Poly gestal-

teten in Zusammenarbeit mit der 

Kunstinitiative „Make Your Mark“ eine 

rund 100 Quadratmeter große Wand-

fläche am Schulgelände künstlerisch. 

Die Idee für das Gemeinschaftswerk 

stammt vom Künstler Mag. art Michael 

Heindl. Dieser gründete „Make Your 

Mark“ 2010 und realisiert seither 

jährlich zahlreiche ähnliche  Projekte 

in Österreich und Deutschland.

Nachdem Heindl das Motiv an der 

Wand vorgezeichnet hatte, wurden 

die SchülerInnen eingeladen, dieses 

frei nach ihren Vorstellungen farblich 

aus zu gestalten. Die Motivation aller 

Beteiligten war dabei so groß, dass 

die 52 Meter lange Fläche bereits 

nach wenigen Stunden komplett 

 bemalt war. Abschließend wurden 

Konturen und Schattierungen profes-

sionell nachbearbeitet. Entstanden 

ist dabei ein Wandgemälde, das nicht 

nur im Gesamteindruck große Wir-

kung hat. Man kann sich durch die 

vielen gemalten Botschaften und 

Zeichen der SchülerInnen auch leicht 

in den Details verlieren.
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10 gute Gründe in der 

Obersteiermark zu leben

Die ehemaligen SchülerInnen und Ab-

solventInnen Alexandra Bolvari, De-

nise Kornsteiner, Florian Thonhofer 

und Ivan Bandic machten sich Gedan-

ken zu ihrer Heimat und stellen mit 

viel Einsatz die Vorzüge der Oberstei-

ermark in einem Videoprojekt dar. 

„Das Projekt überzeugte das Ressort 

für Landes- und Regionalentwicklung 

des Landes Steiermark und wird als 

TV-Spots im ORF vorgestellt“, freut 

sich Direktor MMag. Erich Leitenbauer.

 „Go for goal“- Fußballturnier

Beim Hallenfußballturnier der HAK 

Mürzzuschlag traten sieben Mann-

schaften aus HAK, Gymnasium und 

NMS an.  Das Finalspiel entschied die 

Mannschaft „MeinLieblingsteam“ der 

HAK gegen den „1. FC Sonnleitner“ 

mit 4:1 für sich. Zufrieden zeigte sich 

Spielleiter Prof. Tim Grabner: „Neben 

dem hochwertigem Hallenfußball 

zeichnete sich das Turnier in erster 

Linie durch das Fair-Play aus!“

Eintauchen in die Medienwelt

SchülerInnen des Schwerpunkts 

„Kommunikationsmanagement und 

Marketing“ absolvierten einen span-

nenden Tag in der Redaktion der Klei-

nen Zeitung sowie im Sendestudio 

der Antenne Steiermark in Graz. Ar-

beitsabläufe, und –schritte, bis hin 

zum praxisnahen Mikrofontest stan-

den am Programm.

„Bauer unser“

Filmscreening und Diskussion

Die Arbeit für Bergbauern in Europa 

ist schwer und lohnt sich vielfach 

nicht mehr. Anstatt lokale Lebens-

mittel zu fördern, zwingt die Industrie 

die Gesellschaft und die Wirtschaft-

politik in die Knie. Diese Erkenntnisse 

gewann Regisseur Robert Schabus, 

der in seinem Dokumentarfilm „Bauer 

unser“ die Relation zwischen Land-

wirtschaft, Globalisierung, Profitabi-

lität, Nachhaltigkeit und Konsum 

 thematisiert. Im Rahmen des heuri-

gen Jahresthemas wurden Filmaus-

schnitte dieser Dokumentation ge-

zeigt. Zur Diskussion eingeladen wa-

ren Sabine Rinnhofer von „NaturGut 

Mürz“ und der selbständige Biologe 

Klaus Schrefler.

Schülerinterview mit  

Ski-Star Marcel Hirscher

Einen besonderen Medientermin  

hatte ein Schülerteam des Herta 

Reich Gymnasiums. Mit ihrem Lehrer 

Mag. Horst Gründler und unterstützt 

durch Kameramann Thomas Jambor 

fuhren die Mädchen und Buben nach 

Salzburg, um mit Marcel Hirscher zu 

plaudern. Der Ski-Star beantwortete 

die Fragen der Nachwuchsreporter 

und erfüllte auch die Selfie-Wünsche.

Zu sehen gibt‘s das Interview auf 

www.herta-reich.at

Aktuelle

Projekte
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Am 30. September 1989 öffnete 

das JugendKulturZentrum Hot 

seine Pforten.  Nachdem ab Mitte des 

Sommers durchschnittlich 15 Jugend-

liche ehrenamtlich – unter der Anlei-

tung des damaligen Jugend-

referenten Ingo Titz - am Umbau 

mithalfen, konnte das Hot am Eröff-

nungstag 350 interessierte Personen 

anlocken. 

Kreative Tätigkeiten, Spiel, Spaß, Mu-

sik, Sport, Tanz und vieles mehr stand 

im Umsetzungsprogramm. Seither 

hat sich viel getan. Im Kern ist das 

JuKuZ Hot aber nach wie vor ein of-

fener Treffpunkt für Jugend liche, die 

sich im geschützten Rahmen des Ju-

gendzentrums ausprobieren können 

und für die die MitarbeiterInnen im-

mer ein offenes Ohr haben. 

Die Geburtstagsfeier findet am Frei-

tag, dem 27. September statt. Im 

Anschluss an den offiziellen Teil mit 

politischen Vertretern aus Stadt und 

Land gibt es dann – um dem Namen 

JugendKulturZentrum alle Ehre zu 

machen – natürlich auch noch ein 

Konzert. 

„streetwork“ bzw. STROM (Street-

work Region Oberes Mürztal) sind 

ein stationäres und mobiles Angebot 

im gesamten ehemaligen Bezirk 

Mürzzuschlag, mit dem Auftrag, jun-

ge Menschen und junge Erwachsene 

(von ca. 10-30 Jahren) in schwierigen 

Lebenslagen sehr unkompliziert zu 

unterstützen - unbürokratisch, ano-

nym und kostenlos. Neben der Ent-

wicklung von gemeinsamen Projekten 

wird Unterstützung in unterschiedli-

chen Lebensbereichen angeboten.

Im laufenden Jahr wird der zentrale 

Standort nach 13 Jahren von Mitter-

dorf ins JUZ nach Kindberg verlagert. 

Die gewohnten Öffnungszeiten Mi-Fr 

15:30-18:30, Do „gratis Frühstück“ 

von 11-13 Uhr werden dabei beibehal-

ten. Eine wichtige Anlaufstelle sowie 

Kooperation ist außerdem in Mürz-

zuschlag das JugendKulturZentrum 

HOT, wo in regelmäßigen Abständen 

STROM vor Ort ist. Denn es gibt zu-

sätzlich gibt es noch sogenannte Au-

ßendienste. Dabei wird vor Ort das 

Gespräch gesucht – Jugendliche wer-

den dort aufgesucht, wo sie sich auf-

halten. Jährlich wird zudem auch an 

den Schulen im Bezirk die Arbeit von 

STROM präsentiert.

Finanziert wird Streetwork vom 

Sozialhilfeverband Bruck-

Mürzzuschlag und dem Land 

Steiermark (Ressorts Gesund-

heit und Soziales). 

30 Jahre

Streetwork

NACHTBUSi 
foahr
mit
PlanA in 

Mürzzuschlag
sicha mitn
Nochtbus

www.nachtbus.at
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Neues aus der

Hymnen der Welt

Das Mürztaler Sinfonieorchester 

MSO spielte bei diesem besonderen 

Konzert Hymnen aus 7 Ländern, da-

runter die Bundeshymne. Solisten   

waren die Geigerinnen Leonie Raß, 

Leonie Mund, Laura Hirschler und 

 Simone Mustein, der junge Klarinettist 

Florian Aigelsreiter und der Tenor 

Taylan Reinhard mit der weltberühm-

ten Arie „Nessun dorma“. 

Benefizkonzert

Die drei Jugendblasorchester  

muerz.juniors 1, muerz.juniors 2 und 

BrassWood Mürz gaben ein abend-

füllendes Benefizkonzert unter der 

musikalischen Leitung von Günther 

Aigelsreiter und Gernot Rupp. Die 

 jungen MusikerInnen beeindruckten 

besonders durch die klangliche Aus-

gewogenheit und Spielfreude. Der 

Reinerlös von 1.534 Euro wurde an 

die Steirische Krebshilfe übergeben, 

Landesgeschäftsführer Christian 

Scherer bedankte sich persönlich bei 

den Mitwirkenden und dem Publikum.

Musikkolleg für Trompete

Daniel Forsnabba aus Deutschland 

war im Rahmen des Musikkollegs für 

Trompete  in der JBMS. Es fand ein 

Workshop bei der Werkskapelle „Böh-

ler“ Mürzzuschlag-Hönigsberg und  

ein Blechbläser-Workshop für knapp  

20 TeilnehmerInnen aus der Steier-

mark und Niederösterreich statt.

 

Konzert für ESA

Die European Suzuki Association 

ESA traf sich Ende März in Wien. Ge-

meinsam mit Wiener Suzuki-Schüle-

rInnen spielten die JBMS-SchülerIn-

nen ein Konzert vor internationalen 

Fachpublikum. Neben GeigerInnen 

und TrompeterInnen wirkten auch die 

Brahms Players mit. 

 1. Steirisches Sänger- und  

Musikantentreffen 

Kürzlich fand das 1. Steirische Sänger- 

und Musikantentreffen in Mürz-

zuschlag statt, das die Johannes 

Brahms Musikschule veranstaltete. 

Der ASB Maienzeit Neuberg, der 

 Familiengesang Pichler, die Schwarza-

taler Saitenmusik, die Brahms Play-

ers, die Mürzer Tanzlmusi und 

 Harmonikasolist Markus Ritzinger 

spielten „Volksmusik rund um den 

Semmering“ und begeisterten das 

Publikum.  Moderator war Daniel 

 Neuhauser von Radio Steiermark, der 

das Publikum zum Schmunzeln ge-

bracht hat. Die Veranstaltung wurde 

von Radio Steiermark aufgezeichnet 

und am 5. Juni ausgestrahlt.

© Michael Koller

14. Suzukifestival
Do 1. August um 18.30 Uhr

Eröffnungs konzert im Stadtsaal

So 4. August um 11.00 Uhr

Abschlussmatinée im Stadtsaal

Infos: 03852 2555 791

www.brahmsmusicschool.at
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Die alle zwei Jahre stattfindende 

Modellbahnausstellung im SÜD-

BAHN Museum Mürzzuschlag wurde 

heuer bereits zum sechsten Mal 

durchgeführt. Durchschnittlich strö-

men über 2.000 BesucherInnen an 

drei Tagen zu dem Fest für Groß und 

Klein.

Museumsleiterin Mag.a Kerstin Ogris: 

„Insgesamt sind an der Modellbahn-

ausstellung vier Vereine sowie Einzel-

personen als Sammler beteiligt. Heuer 

sind alle Spurweiten vertreten. Hervor-

zuheben ist die sehr gute Zusammen-

arbeit mit den ÖBB. Denn trotz des 

Bahnhofumbaues ist ein geregelter 

Ablauf der Dreitagesveranstaltung 

möglich - auch sonst hat die Baustel-

le keine Auswirkungen auf die Öff-

nungszeiten des Museums.“

Bürgermeister DI Karl Rudischer 

nutzte die Gelegenheit und das schö-

ne Wetter, um einen Blick auf die Mo-

dellbahnwelt zu werfen. „Das SÜD-

BAHN Museum wird immer wichtiger. 

Vor 15 Jahren wurde noch gezweifelt, 

doch jetzt ist es ein zentrales Element 

unserer Stadtentwicklung. Es freut 

mich, dass die Gäste hierher kommen 

und Mürzzuschlag in einer Aufbruch-

stimmung erleben. Man sieht hier vor 

Ort im Bereich des Bahnhofs, wie ein 

Teil des europa weiten Großprojektes 

Semmering Basistunnel am Tor zur 

Welterbebahn umgesetzt wird“, er-

klärte Rudischer, „und der Dank für 

das gute Gelingen dieses Festes geht 

an Kerstin Ogris 

und ihr tolles 

Team.“

Modellbahn-Ausstellung

Der Brite Martin Hutchinson, der 

seit 2006 gemeinsam mit seinem 

Hund Starsky unterwegs ist und bis 

jetzt 34.000 km zu Fuß zurückgelegt 

hat, besuchte auf seiner Reise spon-

tan Einrichtungen von Mürzzuschlag 

– unter anderem Schulen (im Bild mit 

SchülerInnen der HAK), Museen, Feu-

erwehr, etc. Sein Anliegen ist es, auf 

die katastrophale Umwelt-Situation 

aufmerksam zu machen.
© HAK

 Historische Wanderungen

Anlässlich der Sonderaustellung  

„Auf Sommerfrische“ werden Wan-

derungen auf historischen Spuren 

durch die Au über den Kaiserstein 

oder ehemaligen Gasthof Hofbauer 

zum Hotel Lambach angeboten. 

Anek doten, Gschichteln und  Fotos 

sorgen für Unterhaltung und Infor-

mationen über Mürzzuschlag. Letzte 

Station ist das renovierte Hotel Lam-

bach, wo auch die Möglichkeit zur 

Einkehr besteht. Treffpunkt ist um 15 

Uhr beim Winter SportMuseum, ge-

startet wird mit einer Kurzführung 

durch die Sonderausstellung.

Termine: 26. Juli, 14. August,

13. September

 Thementag 20. Juli

Edmund Hillary gelang 1953 

 gemeinsam mit Sherpa Tenzing  

Norgay die Erstbesteigung des Mount 

Everest.

Anlässlich seines 100.  Geburtstages 

findet im WinterSport Museum ein 

Thementag statt.

11 Uhr Sonderführung

Mount Everest und  

seine Besteigungen

16 Uhr Film

Portrait

Edmund

Hillary

18 Uhr

Vortrag

von Helmut Linzbichler

Besteigung Mount Everest und mehr

Info: 03852/2556

www.wintersportmuseum.com
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Aktuelles aus dem

Künstlerin: Elisabeth von Samsonow
Foto: Maximilian Brucker

Moonlight Tour

Am 19. Juli und am 16. August fin-

det jeweils ab 21 Uhr eine Führung 

mit Klaviermusik mit Ronald Fuchs 

statt. Erleben Sie Sound & Light im 

historischen Arkadenhof und genie-

ßen Sie den Ausklang in der stilvollen 

Brahms-Bar.

Brahms@Home

Am 20. August um 19.30 Uhr spielen 

Ulf Wallin (Violine), Gottlieb Wallisch 

(Klavier) und weitere internationale 

Stars und ausgewählte Teilnehmer 

der Int. Sommerakademie Werke von 

Brahms wie die Violinsonate A-Dur 

op. 100.

Land(e)scapes

Landschaftsdarstellungen in 

der zeitgenössischen Kunst

„Land(e)scapes“ bietet ein ebenso 

breites wie stilistisch abwechslungs-

reiches Spektrum österreichischer 

Gegenwartskunst. Quer durch die 

künstlerischen Medien versammelt 

die Ausstellung Beiträge von bekann-

ten, beziehungsweise noch zu entde-

ckenden KünstlerInnen in einer visu-

ell-assoziativen Gegenüberstellung.

Ausstellung: Hedi Pichler

In der galerie kunsthaus muerz ist 

noch bis 1. September die Ausstellung 

von Hedi Pichler zu sehen. Die aus 

Langenwang stammende Künstlerin 

zeigt neueste Arbeiten. Es sind dies 

informelle Bildfindungen ohne Ge-

genstandsbezug. Spuren des Malvor-

ganges verdichten sich zu abstrakten 

Kompositionen. Eine durchgehende, 

starke Farbigkeit kennzeichnet die 

ausgestellten Arbeiten.

Beide Ausstellungen sind bis 1. September jeweils von Donnerstag bis Samstag   
von 10 - 18 Uhr und Sonntag von 10 - 16 Uhr geöffnet. ©
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IN MÜRZZUSCHLAG
liveMUSIK AB 19 UHR

5. Juli CAFE PFIFF 
 Mürzer Spitzbuam
 CAFE CONTE
 Fritz Plott
 STEIRISH PUB 
 Stefan Wedam

26. Juli RESTAURANT   
 WINKLER
 Jazz Friends

 EL CAMINO
 Black and White

 CAFE PFIFF
 DJ Dominik
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Das Musikprojekt „Auf geht’s“ für 

Freizeitmusiker richtet sich an alle, 

die gerne und gemeinsam musizieren 

wollen. Das Musikprojekt wird von der 

Gemeinde Mürzzuschlag und der  

Johannes Brahms Musikschule  

unterstützt. Anmeldungen und Aus-

künfte bei Maximilian und Maria Farn-

leitner unter 0680 50 77 920.

Aufgrund des Bahnhofsumbaus 

musste der Eisenbahnermusik-

verein seinen Proberaum in der Obe-

ren Bahngasse nach fast 25 Jahren 

räumen. 

Die Suche nach einer neuen Bleibe 

für die rund 45 Musikerinnen und 

Musiker startete bereits vor rund 

eineinhalb Jahren. Dank der Stadt-

gemeinde Mürzzuschlag, allen voran 

Bürgermeister Karl Rudischer fand 

der EMV im Untergeschoß des Stadt-

saales ein neues Zuhause.

Im Rahmen eines Platzkonzertes am 

Sparkassenplatz wurde der neu ad-

aptierte Proberaum am 11. Mai 2019 

feierlich eröffnet. Nach der Segnung 

durch Diakon Jürgen Krapscha und 

den Grußworten der Ehrengäste gab 

der Eisenbahnermusikverein Mürz-

zuschlag für die zahlreich erschiene-

nen Gäste ein gelungenes Eröff-

nungskonzert bei strahlendem Son-

nenschein.

 Wiesnfest in Hönigsberg

Bereits zum 3. Mal luden Doris und Dietmar vom Hönigsberger-Stüberl zum 

Wiesnfest ein. Bei prächtigem Wetter kamen viele Besucher, um sich zu stär-

ken und sich bis tief in die Nacht zu unterhalten. Die musikalischen Highlights 

kamen von den „Grablerbuam“ und den „Mürzer Spitzbuam“.

Neues Zuhause  

für Eisenbahner-

musikverein

Vor vollem Haus fand am 5. Mai im 

Casino Hönigsberg das traditionel-

le Frühlingskonzert der Werkskapelle 

Böhler Mürzzuschlag-Hönigsberg 

statt. Kapellmeister Günther Aigels-

reiter stellte mit seinen MusikerInnen 

ein buntes Konzertprogramm zusam-

men und erbrachte in mehrmonatiger 

Probenarbeit die Bühnenreife – dar-

unter der Auftritt von Florian Leist-

entritt als „Lustiger Dorfschmied“. 

Ebenfalls ihren Auftritt hatten die 

jungen NachwuchsmusikerInnen der 

„muerz juniors 1“. 

Durch das Programm führte erstmals 

Wolfgang Farnleitner. Die Ehrungen 

verdienter MusikerInnen übernahm 

Obmann Georg Götz, unterstützt vom 

Obmann des Blasmusikbezirks-

verbandes Mürzzuschlag Christoph 

Bammer.

Frühlingskonzert der Werkskapelle

© Werkskapelle/Raphael Riegler

© Reithofer

© heivei
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KRIMI des Monats

Das letzte Achtel von Günther Pfeifer
Pete Banning ist einer der 

angesehensten Bürger 

der Stadt. Doch eines 

Morgens steht er in aller 

Früh auf, nimmt ein 

leichtes Frühstück zu 

sich, fährt zur Kirche 

und erschießt den Pfarrer.

SACHBUCH des Monats

Unter wilden Bären 

von Christine Sonvilla und Marc Graf 
(beide Mürzzuschlager)
Drei Fotografen haben 

sich drei Jahre lang in 

Slowenien auf die Spur 

der Bären Mitteleuro-

pas begeben.

KINDERBUCH des Monats

Wir retten die Bienen, Igel und Käfer 

Von Susanne Pypke
Naturentdecker auf-

gepasst! Dieses Buch 

steckt voller Bastel-

ideen und Lifehacks 

rund um das Thema 

Nachhalt igke i t ,  

Bienen, Wald und Natur. 

ab 5 Jahren

SPIEL des Monats

Schattenmeister von Piatnik
Bei diesem Schatten-

spiels überlagern sich 

die Schatten einzel-

ner Figuren nur Teile 

davon sind erkenn-

bar. Wer hat den 

besten Blick?

Für 3-6 Spieler ab 8 Jahren
Flohmarkt in der Bücherei im Juli und August

Zahlreiche Bücher, Zeitschriften, Spiele und Hörbücher - nur 1 Euro pro Buch!

Mo: 8:30h–12:00h | 15:00h–19:00h

Di:   13:00h–18:00h

Do: 8:30h–12:00h | 15:00h–18:00h 

Fr: 8:30h–13:00h

Globalisierung Gestalten

TIK Technik in Kürze

Keine Ahnung von Demenz?

Die nächste Ausstellung in der  

Bücherei greift aktuelle Themen 

auf und illustriert persönliche Hand-

lungsmöglichkeiten im Sinne einer 

sozialen und nachhaltigen Gestaltung 

unserer Welt. Zielgruppe sind Jugend-

liche ab 14 Jahren und Erwachsene.

Folgende Themen werden behandelt:

• Überfischung (Thunfisch)

• Grabsteine (Grabstein -

 herstellung in Indien)

• Medienberichte

• Schokolade (Kakao produktion  

in Westafrika)

• Blumen (Arbeitsbedingungen  

in der Blumenindustrie)

• T-Shirts (Arbeits-

 bedingungen in  

 der Textilindustrie)

• Fleisch (Abholzung des Amazonas-

regenwaldes durch Sojaproduktion)

• Spielzeugproduktion  

(Arbeitsbedingungen  

in der Spielzeugindustrie)

• Elektroschrott (Elektromüll-

 entsorgung in Westafrika)

• Investitionen

• PC (Arbeitsbedingungen 

 in der Computerherstellung)

Geöffnet von 2. bis 20. September  

zu den Öffnungszeiten der Bücherei.

Im September findet ein Schnup-

perkurs zum Thema alles rund um 

Tablet, Smartphone und C. für ältere 

Menschen, die keine oder kaum Vor-

kenntnisse besitzen, statt. Der 1,5 

Stunden  Schnupperkurs ist kosten-

los. Testgeräte stehen zur Verfügung.

Der 3-teilige vertiefende folgende 

Kurs kostet Euro 45 pro Teilnehmer.

Verbindliche Anmeldung bitte unter 

Tel. 03852 2555 421 oder per mail 

an buecherei@mzz.at

Was geht im Kopf eines pflegenden 

Angehörigen vor, der einen demen-

ten Menschen pflegt und welche Pro-

bleme ergeben sich aus der Pflege-

situation?

Der Mürzzuschlager Autor Christian 

Holzer war lange Zeit als selbststän-

diger Referent tätig. Die ehrenamt-

liche Tätigkeit als Hospiz Mitarbeiter 

und die dreijährige Pflege seiner 

schwer dementen Mutter veränderten 

seine Sicht auf die Welt. In Form von 

Tagebucheinträ-

gen wird Einblick 

in die Pflegeerfah-

rung des Autors 

gegeben, der seine 

demente Mutter 

bis zu ihrem Tod 

begleitete.

„Keine Ahnung von Demenz“ von 

Christian Holzer ist in der Buchhand-

lung Kerbiser erhältlich.
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Demenzangehörigencafe in der Stadtbücherei
für alle Angehörigen die Interesse an Informationen zum Thema  

Demenz haben und sich in gemütlicher Runde austauschen möchten.

Leitung: Elisabeth Pfeifer (DGKP, Sonderausbildung Validation, 

Aromapflege und Diplomshiatsupraktikerin)

Nächster Termin: Mo 27. September in der Stadtbücherei

Bei Sonnenschein besuchte der 

Pensionistenverband Mürzzu-

schlag die blühenden und duftenden 

Gärten der „Garten Tulln“. Bei einer 

kleinen Kaffee Pause, wurde der Blick 

auf die herrlich angelegten Gärten 

genossen. Der „Turner-Ausflug“ führ-

te diesmal zur Manufaktur „ Eisgreis-

sler“ in Krumbach, wo es eine Füh-

rung sowie eine Eis-Verkostung gab.

Mutter- und Vatertags-Feier

Die gut besuchten Feierlichkeiten 

am 10 Mai wurden von der Vorsitzen-

den Renate Nutz, dem Bez.Vorsitz. 

Stefan Teveli und dem Gemeinderat 

Marco Marchetti, der auch als Rosen-

kavalier fungierte, eröffnet. Maria-

Anna Lechner trug Gedichte vor.

Für die musikalische Unterhaltung 

sorgten Hermann, Ingrid und Wolf-

gang. Die Gäste wurden auf Kaffee 

und Kuchen eingeladen und genossen 

diesen gemütlichen Nachmittag.

Fotos © Eva Toppler

Seit einem Jahr gibt es im Mürztal 

die Möglichkeit ein Tageszentrum 

zu besuchen. Dieses wird von Elisa-

beth Pfeifer (DGKP, Zusatzausbildung 

Validation) geführt und mit einer 

Taggastförderung seitens der Ge-

meinden gefördert. Die Leistungen 

des Zentrums in der Pfarre Hönigs-

berg umfassen Verpflegung (Früh-

stück, Mittagessen und Nachmittags-

jause sowie Getränke), bedarfsge-

rechte Betreuung und wenn notwen-

dig pflegerische Tätigkeiten vor allem 

auch für Menschen mit Demenz, 

Gruppen- und Einzelaktivitäten wie 

z.B.: Gedächtnistraining, Gespräche, 

Seniorengymnastik, uvm. Für die Be-

treuung stehen ausgebildete Fach-

kräfte zur Verfügung.

Bei Bedarf kann ein Fahrtendienst  

organisiert werden. Ein kostenloser 

Schnuppertag ist nach Anmeldung 

zu den Öffnungszeiten möglich. Die 

Stadtgemeinde unterstützt die  

Betreuung pro Tag mit 35 Euro.

Öffnungszeiten:

Di, Mi & Do, 8 - 16 Uhr außer feiertags. 

Information und Kontakt: 

Elisabeth Pfeifer, 0699 / 81725700

Tageszentrum Mürztal
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Luis aus Südtirol kommt am  

3. Oktober mit „Oschpele“in den 

Stadtsaal. Einlass ist um 19 Uhr.
Karten: Tourismusbüro, Trafiken Leitner und 
Pölzl, alle Verkaufsstellen von oeticket.com  
und Raiffeisenbanken und Sparkassen.

Veranstalter: Kulturreferat der Stadtgemeinde 
und kULTUR & mEHR + KUNSTdünger-kultur

© Showtime Artist Management
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Unsere Jubilare

Josefa SCHEIKL
90. Geburtstag

Franz RATHENSTEINER
90. Geburtstag  

Johann WEISS
90. Geburtstag

Friedrich UMUNDUM  
90. Geburtstag

Irene EGGER
90. Geburtstag

Irma MUCHITSCH
91. Geburtstag

Gustav HAIDER
91. Geburtstag

Eugenie WENINGER
91. Geburtstag

Friedrich PORTNER
91. Geburtstag

Leopoldine ANDEXER
93. Geburtstag

Maria DIRNBAUER
93. Geburtstag

Dr. Georg SCHMON
95. Geburtstag

Alois KLOPF
93. Geburtstag

Josef DOLLMANN
94. Geburtstag

Maria KUGL
94. Geburtstag

Hilda KRABER
94. Geburtstag
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75. GEBURTSTAG

Erika GRASSMUGG

Maria RINNHOFER

Gertrude ULM

Johann ULM

Monika WONISCH

Ilse GRUBER

Peter KNEIHSL

Ernst WOLFGER

Andreas VAS

Elfriede EICHTINGER

Klaus BAIER

Karl MAYER

Annemarie MASETTI

Angela WEINFURTER

Rudolfine FRITZ

Christine RIESS

Kurt SPERL

Gerald HANDL

Mathilde PAAR

Heinrich HEISSENBERGER

80. GEBURTSTAG

Dr. Helmut AMSÜSS

Karl PAAR

Josef LECHNER

Richard NOTHNAGEL

Helga FUCHS

Annaliese FANKL

Prof. Irmgard WEIRER

Adolf GREGORC

Hermann LUKAS

Berta GRUBER

Richard NOTHNAGEL

Elfriede LESKOWSCHEK-GREGORC

Elisabeth SCHMIED

Franz SKALA

Anna THEIMER

Margareta JUNGBAUER

Anna HINTERLEITNER

Anna MATZBACHER

Wernfried RATTNER

Gertraud WINTER

Ingrid NEUBAUER

Edeltraud HUMEL

Adolfine ZIEGLER

Irene PALLI

Sonnia HÖLLERBAUER

Franz REICHART



Gertraude und Ernst PERKLITSCH
Goldene Hochzeit

Edeltraud und Werner PFALLER
Goldene Hochzeit

Gertraud und Rudolf KAISER

Diamanten-Hochzeit 

Theresia und Karl TANGL

Gnadenhochzeit (70 Jahre)

Johanna und Josef KÖNIGSHOFER
Goldene Hochzeit

Gertrude und Friedrich URL
Diamanten-Hochzeit

Paulina DÜRR
95. Geburtstag

Josefa KELLNER
98. Geburtstag

Liebe Gemeinde bürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger!
 

Einen Termin, um 

Ihre sozialen Ange-

legenheiten persön-

lich mit der Vorsit-

zenden des Fachaus-

schusses für Soziales, 

Frauen und Familie, Vizebürgermeisterin 

Ursula Haghofer, zu besprechen,  

können Sie gerne unter der Telefonnummer 

0676 6793620 vereinbaren.

85. GEBURTSTAG

Alfred SCHWEIGHOFER

Anton HÖFLER

Josef HOLNTHANER

Elisabeth SEISER

Wilhelmine RED

Friedrich BUCHNER

Leopold GUTSCHELHOFER

90. GEBURTSTAG

Anna GEROLD

Irmhild KARNER

92. GEBURTSTAG

Herta SAURER

Walter BRANDL

Wilhelm PRATTER

Margareta SPULLER

93. GEBURTSTAG

Anna SOMMER

Franz PUHR

Viktor RIEGLER

94. GEBURTSTAG

Helene NIEDERMAYER

Wilhelmine MÜNZER

Elfriede BRANDHOFER

Erika KAMMERLANDER

96. GEBURTSTAG

Erika OSSBERGER

Anna JUNGBAUER

97. GEBURTSTAG

Ernestine BRUDNA

Josefa MUCKENAUER

GOLDENE HOCHZEIT

Liselotte und Heinrich HEISSENBERGER

Gerlinde und Josef MUIGG

Gertraud und Fritz HOFER

Christa und Stefan HALMDIENST

Maria und Hermann STRITZL

DIAMANTEN-HOCHZEIT

Gerda und Kurt HELLERSCHMID

Elfriede und Josef JURAK

29



3/2019 Stadtgeschehen

Die Sommer Classix, eine Veranstaltungsreihe organisiert vom Kultur referat 

der Stadtgemeinde, bieten jeden Mittwoch um 20 Uhr abwechslungsreiche 

Programme.

Mittwoch, 10. Juli, 20 Uhr

clix im kunsthaus muerz

Ines Reiger Quintett

„My Favourite Things“

Ines Reiger (voc), Martin Irouschek 

(saxes), Wolfgang Wippel (p), Ewald 

Oberleitner (b) und Klaus Fürstner (dr).

Mittwoch, 17. Juli, 20 Uhr

clix im kunsthaus muerz

Neue Wiener Concert Schrammeln 

& Traude Holzer

„Wean – unhamlich leicht“

 

Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr

clix im kunsthaus muerz

Die Neffen der Tante Eleonor

„Der rote Faden“

Acapella Gesang vom Feinsten

Mittwoch, 31. Juli, 20 Uhr

WinterSportMuseum

Graz Chamber Brass

Brassicals

Musical Klassiker im Brass-Sound

Mittwoch, 7. August, 20 Uhr 

WinterSportMuseum

Mundharmonika Quartett Austria

Das Beste aus 25 Jahren!

Mittwoch, 14. August, 20 Uhr

Stadtsaal

Klangspielereien

Altes in neuem Gewand

Kammermusik von J. S. Bach, 

L. v. Beethoven,  I. Strawinsky

20 Uhr • T: 03852 2556
Eintritt: Freie Spende!

© Stephan Mussil

© Klemens Fellner

Leistungsschau 

der Einsatz-

organisationen

 Am 31. August von 14 bis 17 Uhr 

findet am Stadtplatz ein informa-

tives Fest unter der Beteiligung von 

Bergrettung, Bundesheer, Freiwillige 

Feuerwehr Mürzzuschlag, Krisen-

interventionsteam Steiermark, 

ÖAMTC Mürzzuschlag, Polizei Mürz-

zuschlag und Rotes Kreuz Mürzzu-

schlag statt. Es wird Vorführungen 

und ein Kinderprogramm geben. Für 

das leibliche Wohl ist gesorgt.
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 Donnerstag, 11. Juli 
14:00 - 19:00 Uhr, Stadtplatz
Rock the Slide
Riesenwasserrutsche, Wasserparcour 
mit Paddelbooten und Riesenwuzzlertisch

 Freitag, 12. Juli 

ab 9:00 Uhr, Stadtplatz
Euro-Info-Tour
Österreichische Nationalbank

14:00 - 20:00 Uhr
Fam. Hirsch, Wiener Str. 86
Galerie im Garten
Kulturverein der Eisenbahner Mürzzuschlag

 Samstag, 13. Juli 

9:00 Uhr, Treffpunkt Innenstadt
Wildkräuterkochen auf der Alm
Info 0664 2104322
Erster Mürztaler Naturheilverein

10:00 – 20:00 Uhr 
Fam. Hirsch, Wiener Str. 86
Galerie im Garten
Kulturverein der Eisenbahner Mürzzuschlag

 Montag, 15. Juli 

9:00 Uhr, Sportanlage Knappenhof
Ferien Fußballcamp
Team Soccer

 Freitag, 19. Juli 
21:00 Uhr, Brahms Museum
Moonlight-Tour
Info und Reservierung 03852 3434
Brahms Museum

 Samstag, 20. Juli 
ab 10:00 Uhr, WinterSportMuseum
Thementag Alpinismus
zum 100. Geburtstag von Edmund Hillary
11 Uhr Sonderführung
16 Uhr Film Portrait Hillary
18 Uhr Vortrag Helmut Linzbichler
WinterSportMuseum

15:00 Uhr, Hallenbad VIVAX
Splish Splash
VIVAX

 Sonntag, 21. Juli 
9:00 Uhr, Evangelische Heilandskirche
Offene Kirche

 Freitag, 26. Juli 
15:00 Uhr, WinterSportMuseum
Auf Sommerfrische
Historische Wanderung
über den Kaiserstein zum Hotel Lambach
WinterSportMuseum und Alpenverein

19:00 Uhr, Restaurant Winkler,  
El Camino und Cafe Pfiff
Gastgart‘ln mit Livemusik
Mürzzuschlag Agentur

 Samstag, 27. Juli 
16:00 Uhr, SÜDBAHN Museum
RAILTalk: Semmeringbahn Bilderbogen
SÜDBAHN Museum

ab 16:00 Uhr, Haus der Begegnung
Open Air Kino: Womit
haben wir das verdient ?
16:00 Uhr Kinderprogramm
18:00 Uhr Musik
20:45 Uhr Film
Die GRÜNEN

 Dienstag, 30. Juli 
16:00 Uhr, Stadtsaal
Hurra der Kasperl ist da
Jugendreferat

 Donnerstag, 1. August 

18:30 Uhr, Stadtsaal
14. Suzukifestival Mürzzuschlag
Eröffnungskonzert
Johannes Brahms Musikschule

 Samstag, 3. August 

7:00 Uhr, Toni-Schruf-Gasse
Flohmarkt für Private
Anmeldung unter 03852 2556
Mürzzuschlag Agentur

15:00 Uhr, Hallenbad VIVAX
Splish Splash
VIVAX

 Sonntag, 4. August 

9:00 Uhr, Evangelische Heilandskirche
Offene Kirche 

11:00 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag
14. Suzukifestival Mürzzuschlag
Abschlussmatinée
Johannes Brahms Musikschule

 Freitag, 9. August 

15:00 Uhr, Stadtplatz
Spiel und Spaß am Stadtplatz
Mit Käptn Hugos Spaßfabrik, nimm2  
Lachburg, Crash Course und Hippo Flipp. 

20:00 Uhr, Pub Café Pfiff
Sommerfest mit Livemusik
Pub Café Pfiff

 Samstag, 10. August 

14:00 Uhr, Stadtsaal kleiner Saal
Auf die Spiele-fertig-los!
Spielenachmittag mit Ludovico 

15:00 Uhr, ESV Neubausiedlung
12. Countryfest
ESV-Neubausiedlung

 Montag, 12. August 

15:00 Uhr, Haus der Begegnung
Pippi Langstrumpf feiert Geburtstag
Lustiger Workshop mit Liedern & Kostümen.

 Mittwoch, 14. August 

15:00 Uhr, Treffpunkt WinterSportMuseum
Auf Sommerfrische
Historische Wanderung
über den Kaiserstein zum Hotel Lambach
WinterSportMuseum

 Freitag, 16. August 

21:00 Uhr, Brahms Museum
Moonlight-Tour
Info und Reservierung 03852 3434
Brahms Museum

 Samstag, 17. August 

15:00 Uhr, Hallenbad VIVAX
Splish Splash
VIVAX

 Sonntag, 18. August 

9:30 Uhr, Evangelische Heilandskirche
Meditationsgottesdienst
mit Lektorin Kaiser

 Dienstag, 20. August 

19:30 Uhr, Brahms Museum
Brahms@Home
Int. Sommerakademie isa

 Donnerstag, 22. August 

20:30 Uhr, SÜDBAHN Museum
Woche Sommerkino
SÜDBAHN Museum

 Samstag, 24. August 

10:30 Uhr, Stadtbrunnen Innenstadt
Open-Air-Konzert der Hornwerkstatt
Johannes Brahms Musikschule

15:00 Uhr, Hallenbad VIVAX
Splish Splash
VIVAX

Dienstag, 27. August

16:00 Uhr, Stadtsaal
Hurra der Kasperl ist da
Jugendreferat

 Samstag, 31. August 

14:00 – 17:00 Uhr, Stadtplatz
Leistungsschau der  
Einsatzorganisationen
Einsatzorganisationen und Stadtgemeinde

16:00 Uhr, SÜDBAHN Museum
RAILTalk: Verkehrsknoten Wien
Erläuterungen zum gleichnamigen Buch.
SÜDBAHN Museum

 Montag, 2. - 20. September 

8:30 Uhr, Stadtbücherei
Globalisierung gestalten
Stadtbücherei

 Freitag, 6. September 

7:30 - 11:00 Uhr, Stadtplatz
Hochsteiermark Classic
MIG-Motorsportinteressensgemeinschaft-KAMIKAZE

18:00 Uhr, WinterSportMuseum
Sommerfrische wieder aktuell?
Führung zur Sonderausstellung
WinterSportMuseum

20:00 Uhr, Pub Café Pfiff
Sommerfest
Pub Café Pfiff

 Samstag, 7. September 

7:00 Uhr, Toni-Schruf-Gasse
Flohmarkt für Private
Anmeldung unter 03852 2556
Mürzzuschlag Agentur

13:00 Uhr, HOT
Mürz Rock
JugendKulturZentrum HOT

 Sonntag, 8. September 
11:30 Uhr, Rathaus Wiener Straße

Hochsteiermark Classic
MIG-Motorsportinteressensgemeinschaft-KAMIKAZE

 Freitag, 13. September 

15:00 Uhr, Treffpunkt WinterSportMuseum
Auf Sommerfrische
Historische Wanderung
über den Kaiserstein zum Hotel Lambach
WinterSportMuseum

 Samstag, 14. September 

10:00 Uhr, Wohnstraße Mürzzuschlag
Wohnstraßen Herbstfest
Musik, Kulinarik, Kinderprogramm
Mürzzuschlag Agentur

10:00 - 23:00 Uhr, Stadtsaal
Chili-Messe CHILLIG!

19:00 Uhr, kunsthaus muerz
Bodenständig
Eröffnung der Ausstellung
kunsthaus muerz

Erhebung 26.6.2019

Vorschau
21. September Mürzathlon
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Service

Ärztenotdienst
NEU: Gesundheitstelefon 1450

Apothekendienste
Dienstwechsel Montag 8 Uhr

Juli 2019
1. - 7. Josefs-Apotheke

8. - 14. Andreas-Apotheke, Langenwang

15. - 21. Berg-Apotheke

22. - 28. Josefs-Apotheke

29. - 31. Andreas-Apotheke, Langenwang

August 2019
1. - 4. Andreas-Apotheke, Langenwang 

5. - 11. Berg-Apotheke

12. - 18. Josefs-Apotheke

19. - 25. Andreas-Apotheke, Langenwang

26. - 31. Berg-Apotheke

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Wochenende und Feiertage 0316 / 81 81 11

Psychosoziale 
Beratungsstelle  
Mo 9 - 12 Uhr, Di 10 - 15 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr

Do 10- 15 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr, nach Verein-

barung auch außerhalb der Öffnungszeiten

03852 / 4707

Anonyme Alkoholiker
Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr

Al-Anon Gruppe bei Bedarf

Kirchengasse 1 Kath. Pfarrzentrum

0316/574740, 0650/7512153

www.anonyme-alkoholiker.at

SHG Sternenkinder
jeden 2. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr 

Mürzer Praxisgemeinschaft MPG

Mariazellerstraße 4

Kids-Treffen
Jeden zweiten Freitag im Monat 

in der Pfarre Hönigsberg

Grazer Straße 85, Tel. 03852 2674

AUVA
Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 

berät in allen Fragen nach Arbeitsunfällen 

und bei Berufskrankheiten.

Sprechtag 24. Juli  und 28. August 
von 10 - 12 Uhr
Stmk. GKK, Sparkassenplatz 3

SVA Bauern
Sprechtage
10. Juli, 14. August und 11. September 
von 8.15 - 11.00 Uhr
Rathaus Mürzzuschlag

Sterbefälle
BAUER Margaretha, 92

BITTERMANN Wilhelm, 91

DIRNBAUER Hilda, 92

DRÄGER Gertraud, 80

FALTL Franz, 94

GLENTSCHE Maria, 95

GRAF Alfred, 82

GRISSMAIER Herbert, 77

GRUBER Siegfried, 84

HIRSCHEGGER Nikolaus, 87

LEITNER Jakob, 93

LORENZ Anna, 94

NUßHOLD Heinz, 77

POLLERES Rudolf, 88

REISINGER Maria, 76

ROSENBICHLER Renate, 67

ROTTENSCHLAGER Genovefa, 94

SCHWAB Stefan, 93

SCHWEIGER Manfred, 77

STEINGRUBER Hildegard, 96

STIENINGER Markus, 78

STRITZL Margarete, 79

WALLNER Friederike, 79

WETZELBERGER Marianne, 72
 Erhebung 31.5.2019

Eheschließungen
MAURACHER Christian und STEINACHER Tamara

WOLDRICH Michael und SCHRITTWIESER Tanja Erhebung 31.5.2019

Geburten
PINK Klara

STEPANYAN Alex

ROSENMAYER Philipp

ABAZI Minel

WELSER Maximilian
 Erhebung 31.5.2019
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Anwaltliche Auskunft
5. Juli: Mag. Alexander DRESSLER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

19. Juli: Mag. Peter FREIBERGER

Wiener Straße 50-54, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

2. August: Mag. Kathrin LICHTENEGGER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 2707

23. August: Dr. Johannes Sammer

Roseggergasse 7, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 2020

6. September: Dr. Stefan STASTNY

Hauptstraße 7, Kindberg

Termin unter T: 03865 2471

13. September: Mag. Helene BADER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 30080

Behindertenberatung von A-Z

Für Menschen mit Behinderungen im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahren) 

und deren Angehörige, 0664/ 147 47 04 oder 0664/ 147 47 06.

www.behindertenberatung.at

KOBV-Büro: Wienerstraße 60, 8605 Kapfenberg

Termine: 25. Juli, 29. August von 11:00 – 13:00 Uhr




